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TAGESORDNUNG 

 

Sitzung 

Sitzung des Ältestenrats und Finanzausschusses 

Sitzungszeit 

Mittwoch, 22.10.2025, 11:00 Uhr 

Sitzungsort 

Rathaus, Fünferplatz 2, Großer Sitzungssaal 

TAGESORDNUNG 
 

Öffentliche Sitzung 
 
 
1. Personalkosteneinsparung bei der Stadt Nürnberg in den Jahren 

2023ff – FlexiKonsolidierung 
hier: Vollzug von 2/3 der einzusparenden Stellen 
 
Brehm, Thorsten, Referent für Finanzen, Personal und IT 
 
 

Beschluss 
Ref.I/II/003/2024/1 

  
  
  

2. Satzung zur Änderung der Satzung über die Hebesätze für die 
Grundsteuer A und B und für die Gewerbesteuer 
(Hebesatzsatzung – HebS) mit Wirkung zum 1. Januar 2026 
 
Brehm, Thorsten, Referent für Finanzen, Personal und IT 
 
 

Gutachten 
KaSt/005/2023/3 

  
  
  

3. Bauinvestitionscontrolling (BIC)  
hier: Projekt Freezes für die zum MIP 2026 - 2029 angemeldeten 
Maßnahmen 
 
Brehm, Thorsten, Referent für Finanzen, Personal und IT 
- Unterlagen werden nachgereicht - 
 
 

Beschluss 
Stk/012/2025 

  
  
  

4. Kurzinformation und Zweckausrichtungsstatistik der von der 
Stadt Nürnberg verwalteten Stiftungen zum Jahresabschluss 
2024 
 
Brehm, Thorsten, Referent für Finanzen, Personal und IT 
 
 

Bericht 
Stk/013/2025 

  
  
  

5. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 23.07.2025, 
öffentlicher Teil 
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Beschlussvorlage 
Ref.I/II/003/2024/1 

 
 

 

 
 

 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Ältestenrat und Finanzausschuss 22.10.2025 öffentlich Beschluss 
 

Betreff: 

Personalkosteneinsparung bei der Stadt Nürnberg in den Jahren 2023ff – 
FlexiKonsolidierung 
hier: Vollzug von 2/3 der einzusparenden Stellen 
 
Anlagen: 

Sachverhaltsdarstellung 
Liste mit einzuziehenden Stellen 

 
Sachverhalt (kurz): 
 
Im Rahmen der 2022 beschlossenen Personalkosteneinsparung sollen zum 01.01.2026 2/3 der 
zwischenzeitlich festgelegten einzusparenden 300 Vollkraftstellen aus dem Stellenplan 
entnommen werden ("sogenannte FlexiKonsolidierung"). Diese wurden von den 
Geschäftsbereichen entsprechend gemeldet und sind in der Beilage benannt. 
 
 

1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten -16.463.366 € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv -16.463.366 € davon Personalkosten -16.463.366 € pro Jahr 

 

Ö  1Ö  1
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Stadt Nürnberg Beschlussvorlage Ref.I/II/003/2024/1 

 

Seite 2 von 3 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 

 

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja betrifft ausschließlich den Soll-Stellenplan 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA und DiP (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   DiP 
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Stadt Nürnberg Beschlussvorlage Ref.I/II/003/2024/1 

 

Seite 3 von 3 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die in der beiliegenden Liste aufgeführten Stellen werden - soweit nicht schon erfolgt - dem 
Stellenplan mit Wirkung zum 01.01.2026 entnommen. 
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Personalkosteneinsparung bei der Stadt Nürnberg in den Jahren 2023ff – FlexiKonso-

lidierung 

hier: Vollzug von 2/3 der einzusparenden Stellen 

 

Im Jahr 2022 wurde vom Referat für Finanzen, Personal und IT und dem Direktorium Bür-

gerservice, Digitales und Recht ein Konzept zur Personalkosteneinsparung erarbeitet. Mittel-

fristig sollte im Rahmen eines Konsolidierungspaketes mit einer Gesamthöhe von 50 Mio. € 

auch ein Umfang von knapp 500 Vollkraftstellen eingespart werden, der in 2024 auf ca. 300 

Vollkraftstellen reduziert werden konnte. Zur Gegenfinanzierung wurde damals ein verpflich-

tender Stellendeckel bei der Neuschaffung und eine Erhöhung der pauschalen Kürzung des 

K2-Budgets (Personalaufwand) von 5% auf 6% beschlossen, die weiterhin gültig sind. 

Im Vorfeld der Haushaltsplanungen für 2026 wurde im April 2025 zudem festgelegt, dass mit 

den Haushaltsberatungen 2/3 der geforderten Stellen bereits zum Stichtag 01.01.2026 einge-

zogen werden sollen. Dies war der sich wieder verschlechternden Haushaltslage der Stadt 

Nürnberg geschuldet. 

Das verbleibende Drittel soll dann wie geplant im Laufe des Jahres 2026 eingezogen werden. 

Mit Freiwerden der Stellen bzw. von Stellenanteilen wurde den Dienststellen ab 2025 zudem 

das entsprechende Personalaufwandsbudget gesperrt. Dieses steht somit auch nicht mehr für 

die Finanzierung der pauschalen Budgetkürzung zur Verfügung.  

Den Geschäftsbereichen stand frei, eigene Schwerpunkte über ihre Dienststellen und Eigen-

betriebe hinweg festzulegen.  

Die folgende Anzahl an Stellen (Vollkraftäquivalente) war im Rahmen der 2/3-Meldung durch 

die Geschäftsbereiche zu erbringen (gerundet): 

• OBM                15 

• 2.BM                25 

• 3.BM                49 

• Ref. I/II             25 

• Ref. III                9 

• Ref. IV              17 

• Ref. V               26 

• Ref. VI              25 

• Ref. VII               9 

 

Die Einsparungen wurden von allen Geschäftsbereichen vollumfänglich erbracht. Für Teilbe-

reiche wurden zudem in Einzelfällen bereits vollständige Meldungen abgegeben, so dass ins-

gesamt rund 219 Vollkraftstellen zum 01.01.2026 eingezogen werden können. Details zu den 

einzelnen Stellen sind der beiliegenden Liste zu entnehmen.  

Legt man die jeweilige Stellenbewertung zugrunde, so ergibt sich eine jährliche Einsparung in 

Höhe von 16,5 Mio. €, die ab dem Jahr 2026 vollumfänglich wirksam ist.  

Die Rahmenvereinbarung für eine zukunftsorientierte Stadt Nürnberg - die Arbeit bei der Stadt 

Nürnberg zukunftsfähig, menschenwürdig und gemeinsam gestalten (Sozialkodex) gilt dabei 

ohne Ausnahme weiter. 

Ö  1Ö  1
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Die einzuziehenden Stellen sind allesamt durch eine Weiterentwicklung der Mitarbeitenden im 

Rahmen von erfolgreichen Bewerbungen, durch Versetzung auf andere Stellen, durch Ruhe-

standseintritt (inkl. Eintritt in die Freistellungsphase) oder durch externe Fluktuation freigewor-

den.  

Soweit es Rückfragen zu einzelnen Stellen gibt, wird gebeten, diese mindestens eine Woche 

vor der Sitzung an Ref. I/II zu richten, da sonst aufgrund der Vielzahl der angeführten Stellen 

eventuell keine detaillierte Auskunft der Verwaltung möglich ist. 
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GB Stelle-Nr. Stelle-ID Funktionsbezeichnung EGr./
BGr.

Kostenstelle

VK €
OBM 001 BgA 001.0125 30028000 WISSENSCH. SACHBEARBEITER/IN E13 0,25 25.065 €        BILDUNGSBÜRO
OBM 001 BgA 001.0129 31000530 WISSENSCH. SACHBEARBEITER/IN E13 0,25 25.065 €        BILDUNGSBÜRO
OBM 001 BgA 001.0202 30010796 WISSENSCH. SACHBEARBEITER/IN A14 0,50 61.008 €        STADTENTWICKLUNG
OBM 001 BgA 001.1590 30038402 SACHBEARBEITER/IN E7 0,50 31.587 €        STADTRATSANGELEGENH.
OBM 001 BgA 001.2156 30039860 FACHKR. F. VERANSTALTUNGST E6 0,20 12.671 €        SITZUNGSS/RATSDIENST
OBM 011 BDR 011.4070 30039452 DIGITALKOORDINATOR/IN E11 0,40 35.889 €        BDR
OBM 011 BDR 011.8020 30008048 ABTEILUNGSLEITER/IN, SGL. A13 1,00 116.194 €      SOZIALVERSICHERUNGA.
OBM 011 BDR 011.8030 30008051 SACHBEARBEITER/IN SONDERFAELLE E9C 0,60 48.653 €        SOZIALVERSICHERUNGA.
OBM 105 BA/NOS 105.0030 30036903 SCHALTERKRAFT SPRINGER EWO E7 1,00 63.173 €        EP BA/S
OBM 105 BA/NOS 105.0040 30036904 SCHALTERKRAFT SPRINGER KFZ E8 1,00 67.543 €        KFZ-ZULASSUNG BA/S
OBM 105 BA/NOS 105.7530 30021354 VERWALTUNGSKRAFT, ZWEITBUCH E5 0,22 13.043 €        PERSONENSTANDS. BA/S
OBM 110 DiP 110.1110 30032487 PROJEKTMANAGER/IN A14 0,75 91.512 €        PROZESSEORGANISATION
OBM 110 DiP 110.1290 31000532 ORGANISATIONSMANAGER/IN A12 0,25 26.544 €        PROZESSEORGANISATION
OBM 130 StA 130.5015 30008001 VERWALTUNGSFACHKRAFT,VORZIDIE. E7 0,50 31.587 €        STATIST. INFO.SYSTEM
OBM 140 Rpr 140.1027 31000531 RECHNUNGSPRUEFER/IN A11 0,35 34.106 €        VERWALTUNGSPRÜFUNG
OBM 140 Rpr 140.1030 31000050 RECHNUNGSPRUEFER/IN A11 0,17 16.566 €        VERWALTUNGSPRÜFUNG
OBM 140 Rpr 140.2019 30006167 TECHN RECHNUNGSPRUEFER/IN E11 1,00 89.723 €        BETRIEBSW. PRÜFUNG
OBM 150 KoM 150.0515 30006192 SACHBEARBEITER/IN A11 0,21 20.463 €        PRINTMEDIEN
OBM 150 KoM 150.0525 30006190 VERWALTUNGSFACHKRAFT E6 0,50 31.677 €        PRINTMEDIEN
OBM 160 IB 160.0517 SACHBEARBEITER/IN E11 0,75 67.292 €        Bereits dem Stellenplan entnommen
OBM 160 IB 160.0518 SACHBEARBEITER/IN E12 1,00 99.379 €        Bereits dem Stellenplan entnommen
OBM 300 RA 300.2250 30038533 SACHBEARBEITER/IN A10 1,00 87.930 €        ZENTR. BUßGELDANGEL.
OBM 300 RA 300.2255 30038534 VERWALTUNGSFACHKRAFT E7 1,00 63.173 €        ZENTR. BUßGELDANGEL.
OBM 300 RA 300.2290 30038535 VERWALTUNGSFACHKRAFT A7 1,00 78.586 €        ZENTR. BUßGELDANGEL.
OBM 300 RA 300.2330 30039163 SACHBEARBEITER/IN E9B 1,00 76.519 €        ZENTR. BUßGELDANGEL.
OBM 300 RA 300.2340 30039039 SACHBEARBEITER/IN A10 0,25 21.983 €        ZENTR. BUßGELDANGEL.
OBM 300 RA 300.2350 30039035 VERWALTUNGSFACHKRAFT E7 0,12 7.581 €          ZENTR. BUßGELDANGEL.
OBM 320 OA 320.1174 30036916 SACHBEARBEITER/IN FRONT- UND BACKOFFICE E8 1,00 67.543 €        OA/L U. OA/Z ALLG.
2.BM 002 2.BM 002.2280 30034616 VERANSTALTUNGSHELFER/IN, HSM E4 1,00 62.436 €        GROßER SAAL
2.BM 410 KuM 410.0095 30033254 HILFSKRAFT ÖFFENTLICHTKEITSARBEIT E2 0,16 7.848 €          SPIELZEUGMUSEUM
2.BM 410 KuM 410.3010 30035376 LEITER/IN HAUS DES SPIELS E12 1,00 99.379 €        SPIELEARCHIV
2.BM 412 Av 412.1036 30038952 SACHBEARBEITER/IN E9B 0,25 19.130 €        LEITUNG/VERW.
2.BM 412 Av 412.1095 31000586 ARCHIVHILFSKRAFT E4 0,50 31.218 €        LEITUNG/VERW.
2.BM 412 Av 412.3060 30006345 MAGAZIN- U. ARCHIVDIENST E5 1,00 59.285 €        BESTÄNDE
2.BM 412 Av 412.3090 30031957 ARCHIVHILFSKRAFT E4 1,00 62.436 €        LEITUNG/VERW.
2.BM 416 KuF 416.0032 30027811 SACHBEARBEITER/IN E9B 0,23 17.599 €        DAFK
2.BM 416 KuF 416.0033 30039883 SACHBEARBEITER/IN E9B 0,77 58.920 €        DAFK
2.BM 416 KuF 416.1085 31000475 VERWALTUNGSKRAFT E5 0,23 13.635 €        VERWALTUNG
2.BM 416 KuF 416.2281 31000478 MITARB. ERFAHRUNGSFELD, SAISONKRÄFTE E5 0,50 29.642 €        ERFAHRUNGSFELD BGA
2.BM 416 KuF 416.3058 31000020 KASSEN- UND GARDEROBENDIENST E2 0,09 4.415 €          OVERHEAD KUF/3
2.BM 416 KuF 416.3060 31000057 VERWALTUNGSKRAFT E5 0,11 6.521 €          OVERHEAD KUF/3
2.BM 416 KuF 416.3630 31000476 KULTURPÄD. MITARBEITER/IN E9B 0,24 18.365 €        KULA GARTENSTADT
2.BM 416 KuF 416.3903 31000058 VERWALTUNGSKRAFT E5 0,05 2.964 €          GLW
2.BM 416 KuF 416.5140 31000059 SACHBEARBEITER/IN E9A 0,20 15.106 €        INTER-KULTUR-BÜRO
2.BM 418 KuKuQ 418.1140 31000529 VERWALTUNGSFACHKRAFT E5 0,46 27.271 €        KULTUR INFORMATION
2.BM 418 KuKuQ 418.1141 30031951 COUNTERKRAFT E4 1,00 62.436 €        KULTUR INFORMATION
2.BM 418 KuKuQ 418.1142 30031977 COUNTERKRAFT E4 1,00 62.436 €        KULTUR INFORMATION
2.BM 420 BCN 420.0110 30019712 SACHBEARBEITER/IN E8 0,50 33.771 €        BCN GESAMT
2.BM 420 BCN 420.0522 30006714 SACHBEARBEITER/IN E9B 0,25 19.130 €        KUNDEN/KOMMUNIKATION
2.BM 420 BCN 420.0540 30034680 BILDUNGS-/QUALIFIZIERUNGSBERATER/IN E9B 1,00 76.519 €        BZ GESAMT
2.BM 420 BCN 420.0555 31000584 VERWALTUNGSFACHKRAFT E7 0,50 31.587 €        BZ GESAMT
2.BM 420 BCN 420.0560 31000579 EMPFANGSMITARBEITER/IN E4 0,10 6.244 €          BZ GESAMT
2.BM 420 BCN 420.0561 30031988 EMPFANGSMITARBEITER/IN E4 0,63 39.335 €        BZ GESAMT
2.BM 420 BCN 420.0562 31000580 EMPFANGSMITARBEITER/IN E4 0,32 19.980 €        BZ GESAMT
2.BM 420 BCN 420.1033 31000583 VERWALTUNGSFACHKRAFT E7 0,14 8.844 €          ALLGEMEINEVERWALTUNG
2.BM 420 BCN 420.1183 31000585 SERVICEMITARBEITER/IN E2 0,73 35.809 €        BZ GESAMT
2.BM 420 BCN 420.1185 30036506 SERVICEMITARBEITER/IN E2 1,00 49.053 €        BZ GESAMT
2.BM 420 BCN 420.1186 30036507 SERVICEMITARBEITER/IN E2 1,00 49.053 €        BZ GESAMT
2.BM 420 BCN 420.1187 30036508 SERVICEMITARBEITER/IN E2 0,30 14.716 €        BZ GESAMT
2.BM 420 BCN 420.2324 30006426 FACHANGESTELLTE/R MEDIEN E7 0,50 31.587 €        FT LANGWASSER
2.BM 420 BCN 420.2336 30023953 FACHANGESTELLTE/R MEDIEN E8 0,50 33.771 €        FT SÜDPUNKT
2.BM 420 BCN 420.2356 30006441 FACHANGESTELLTE/R MEDIEN E7 1,00 63.173 €        FT VILLA LEON
2.BM 420 BCN 420.2384 30006448 SACHBEARBEITER/IN BBZ E9B 0,60 45.911 €        SCHULBIB. BBZ
2.BM 420 BCN 420.3424 30006751 KURSPLANER/IN E9B 0,77 58.920 €        FT BERUF/KARRIERE
2.BM 420 BCN 420.3470 31000582 SOZIALPÄDAGOGE/IN S11B 0,27 21.912 €        BARRIEREFREI LERNEN
2.BM 420 BCN 420.3826 30033223 VERWALTUNGSFACHKRAFT A7 1,00 78.586 €        FT SPRACHEN
2.BM 420 BCN 420.3891 30038960 PRÜFUNGSHELFER/IN E2 0,40 19.621 €        FT SPRACHEN
2.BM 420 BCN 420.4329 30006410 FACHANGESTELLTE/R MEDIEN E5 1,00 59.285 €        FT LITERATUR SPRACHE
2.BM 420 BCN 420.4345 30006419 FACHANGESTELLTE/R MEDIEN E6 1,00 63.355 €        FT MUSIK
2.BM 420 BCN 420.4362 30006392 SACHBEARBEITER/IN E9B 1,00 76.519 €        FT JUGEND KIND
2.BM 420 BCN 420.4389 30006413 FACHANGESTELLTE/R MEDIEN E5 0,50 29.642 €        FT JUGEND KIND
2.BM 420 BCN 420.4940 30006401 FACHANGESTELLTE/R MEDIEN E5 0,93 55.135 €        MEDIENBEREITSTELLUNG
3.BM 003 3. BM 003.0055 30039572 DIGITALKOORDINATOR/IN E11 0,50 44.862 €        KONZERNSTEUERU. 3.BM
3.BM 370 FW 370.0569 31000015 FERNMELDEHANDWERKER/IN NETZ E8 0,61 41.201 €        FERNMELDEREI
3.BM 370 FW 370.0578 30039919 FERNMELDEHANDWERKER/IN E8 1,00 67.543 €        FERNMELDEREI
3.BM 415 Tg Reduzierung plafondfinanzierte Stellenkapazität E10 8,20 690.647 €      Pauschalbetrag
3.BM 840 NüBad 840.0025 INGENIEUR/IN VOLKSBAD E12 1,00 99.379 €        Bereits dem Stellenplan entnommen
3.BM 850 SÖR 850.0028 30029780 SACHBEARBEITER/IN WERKAUSSCHUSS E8 0,64 43.227 €        WERKLTGSANGELEGENH.
3.BM 850 SÖR 850.0031 30010250 SACHBEARBEITER/IN E9B 0,78 59.685 €        SERVICETELEFON
3.BM 850 SÖR 850.0032 31000485 BÜRGERTELEFON E9B 0,08 6.122 €          SERVICETELEFON
3.BM 850 SÖR 850.1322 30039102 BUCHHALTER/IN E8 0,50 33.771 €        FINANZEN,RECHN.WESEN
3.BM 850 SÖR 850.1349 30010360 SACHBEARBEITER/IN A10 1,00 87.930 €        FINANZEN,RECHN.WESEN
3.BM 850 SÖR 850.1422 30015141 SACHBEARBEITER/IN E9B 1,00 76.519 €        BEITRÄGE (V-4)
3.BM 850 SÖR 850.1525 30040035 SACHBEARBEITER/IN E11 1,00 89.723 €        KOORD.STELLE,IUK
3.BM 850 SÖR 850.2025 31000426 VORZIMMERDIENST U. VERW.FACHKR E7 0,50 31.587 €        OVERHEAD PLANUNG/BAU
3.BM 850 SÖR 850.2159 30035478 DIPL.ING. LANDESPFLEGE E11 1,00 89.723 €        PROJ. GRÜNAN/SPIELP.
3.BM 850 SÖR 850.2162 30037997 GARTENBAUTECHNIKER/IN E9A 1,00 75.532 €        PROJ. GRÜNAN/SPIELP.
3.BM 850 SÖR 850.2179 30010356 GARTENBAUTECHNIKER/IN E9B 1,00 76.519 €        PROJ GRÜN STÄD.EINR.
3.BM 850 SÖR 850.2242 30038002 BAUINGENIEUR/IN E11 1,00 89.723 €        BAUDURCHFÜHR. (S/3)
3.BM 850 SÖR 850.2261 30012876 BAUINGENIEUR/IN A11 1,00 97.445 €        BAUDURCHFÜHR. (S/3)
3.BM 850 SÖR 850.2263 30038004 BAUTECHNIKER/IN E9A 0,50 37.766 €        BAUDURCHFÜHR. (S/3)
3.BM 850 SÖR 850.2296 30039297 BAUING. STRAßENBAU RADWEGE E11 1,00 89.723 €        OVERH PLAN BAU/GRÜN
3.BM 850 SÖR 850.2335 30013033 BELEUCHTUNGSMONTEUR/IN E6 1,00 63.355 €        B/U STR.BELEUCHTUNG
3.BM 850 SÖR 850.2486 30040039 BAUINGENIEUR/IN E12 1,00 99.379 €        NEUBAU

EinsparungDst

Ö  1Ö  1
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3.BM 850 SÖR 850.2625 30038014 SACHBEARBEITER/IN E9A 1,00 75.532 €        ZENTRALE AUFG. BAUM
3.BM 850 SÖR 850.2702 30010420 GAERTNER/IN BAUMKONTROLLE E7 1,00 63.173 €        BAUMKONTROLLE
3.BM 850 SÖR 850.3150 30014594 KFZ-HANDWERKER/IN E8 0,50 33.771 €        SCHNELLWERKST.2-W/1
3.BM 850 SÖR 850.3172 30014580 KFZ-HANDWERKER/IN E7 1,00 63.173 €        KFZ-WERKSTATT
3.BM 850 SÖR 850.3177 30014602 KRAFTFAHRER/IN, HELFER/IN E4 1,00 62.436 €        KFZ-WERKSTATT
3.BM 850 SÖR 850.3338 30012918 FACHARBEITER/IN VERKEHRSSICHER E5 1,00 59.285 €        VERKEHRSSICHERUNG
3.BM 850 SÖR 850.3414 30012962 ZIMMERER/IN E6 1,00 63.355 €        ZIMMEREI (2-W/5)
3.BM 850 SÖR 850.3820 30036307 FAHRER/IN MZF  >7,5T / UNIMOG E6 1,00 63.355 €        FUHRPARK (2-W/11)
3.BM 850 SÖR 850.3822 30036308 FAHRER/IN MZF  >7,5T / BAUMBEW. E6 1,00 63.355 €        FUHRPARK (2-W/11)
3.BM 850 SÖR 850.3826 30013495 FAHRER/IN MZF  >7,5T / UNIMOG E6 1,00 63.355 €        FUHRPARK (2-W/11)
3.BM 850 SÖR 850.3833 30037058 FAHRER/IN MZF  >7,5T / BAUMBEW. E6 1,00 63.355 €        FUHRPARK (2-W/11)
3.BM 850 SÖR 850.3835 30037059 FAHRER/IN MZF  >7,5T / BAUMBEW. E6 1,00 63.355 €        FUHRPARK (2-W/11)
3.BM 850 SÖR 850.3862 30036309 FAHRER/IN MZF  >7,5T / BAUMBEW. E6 1,00 63.355 €        FUHRPARK (2-W/11)
3.BM 850 SÖR 850.3863 30037060 FAHRER/IN MZF  >7,5T / BAUMBEW. E6 1,00 63.355 €        FUHRPARK (2-W/11)
3.BM 850 SÖR 850.3874 30038680 FAHRER/IN, STRAßENREINIG >3,5T E5 1,00 59.285 €        FUHRPARK (2-W/11)
3.BM 850 SÖR 850.3880 30040041 FAHRER/IN, STRAßENREINIG >3,5T E5 1,00 59.285 €        FUHRPARK (2-W/11)
3.BM 850 SÖR 850.3883 30039306 FAHRER/IN, STRAßENREINIG >3,5T E5 1,00 59.285 €        FUHRPARK (2-W/11)
3.BM 850 SÖR 850.3893 30014780 EINSATZKRAFT BEREITSCHAFTSDIENST E4 1,00 62.436 €        BEREITSCHAFTSDIENST
3.BM 850 SÖR 850.3897 30014783 EINSATZKRAFT BEREITSCHAFTSDIENST E4 1,00 62.436 €        BEREITSCHAFTSDIENST
3.BM 850 SÖR 850.3953 30036312 GARTENARBEITER/IN-MÜLL E3 1,00 55.635 €        PFLEGE STRAßENBEGL.
3.BM 850 SÖR 850.4611 30034708 BAUINGENIEUR/IN E11 1,00 89.723 €        GRAU BEZIRK 4
3.BM 850 SÖR 850.5395 30029771 FAHRER/IN, STRASSENREINIGER/IN HKSM E4 1,00 62.436 €        GEHWEG STR 2-R
3.BM 850 SÖR 850.5750 30012687 BAUAUFSEHER/IN,VERKEHRSAUFS. E6 1,00 63.355 €        STRAßEN-U.VERKEHRSR.
3.BM 850 SÖR 850.5756 30012688 BAUAUFSEHER/IN,VERKEHRSAUFS. E6 1,00 63.355 €        STRAßEN-U.VERKEHRSR.
3.BM 850 SÖR 850.6156 30031581 TECHNIKER/IN ELEKTRO E9A 1,00 75.532 €        FRANKENSCHNELLWEG
3.BM 850 SÖR 850.6158 30030743 TECHNIKER/IN ELEKTRO E9A 1,00 75.532 €        FRANKENSCHNELLWEG
Ref. I/II 020 Ref. I/II 020.0380 30037679 SACHBEARBEITER/IN E11 0,50 44.862 €        STEUERUNG REF.I/II
Ref. I/II 020 Ref. I/II 020.0400 30038372 SACHBEARBEITER/IN E11 0,75 67.292 €        STEUERUNG REF.I/II
Ref. I/II 100 ZD 100.1080 30037770 TECHNIKER/IN E9B 1,00 76.519 €        LEITUNG HVE VERWALT.
Ref. I/II 100 ZD 100.1211 30012634 HANDWERKER/IN UND HAUSMEISTER/IN E6 1,00 63.355 €        HVE VERW. BEZIRK I
Ref. I/II 100 ZD 100.1280 30010956 REINIGUNGSKRAFT DIETZSTRASSE E2 0,58 28.451 €        HVE VERW. BEZIRK III
Ref. I/II 100 ZD 100.1540 30039131 MITARBEITER/IN POSTSTELLE E4 1,00 62.436 €        LEITUNG HVE VERWALT.
Ref. I/II 100 ZD 100.1630 30009752 REINIGUNGSKRAFT E2 0,65 31.884 €        HVE VERW. BEZ. X
Ref. I/II 100 ZD 100.2328 30005807 ZUSTELLER/IN, KRAFTFAHRER/IN E4 1,00 62.436 €        TRANSP.-/ZUST.DIENST
Ref. I/II 100 ZD 100.2354 30005818 ZUSTELLER/IN, KRAFTFAHRER/IN E4 1,00 62.436 €        TRANSP.-/ZUST.DIENST
Ref. I/II 100 ZD 100.3016 30033315 SACHBEARBEITER/IN STRAT. EINKAUF A10 1,00 87.930 €        ZENTRALE BESCHAFFUNG
Ref. I/II 115 IT 115.1040 30037792 IT-ARCHITEKT/IN A12 1,00 106.176 €      KUNDENCENTER IT
Ref. I/II 115 IT 115.1445 30033304 IT-SACHBEARBEITER/IN E9B 1,00 76.519 €        SERVICE DESK
Ref. I/II 115 IT 115.2340 31000010 ANWENDUNGSBETREUER/IN E10 0,08 6.738 €          APPLICATIONS
Ref. I/II 115 IT 115.2515 30009525 IT-SACHBEARBEITER/IN A11 1,00 97.445 €        SAP ERP/BW-W
Ref. I/II 115 IT 115.3255 31000012 SYSTEMMANGER/IN E10 0,14 11.792 €        SYSTEM SERVICES
Ref. I/II 115 IT 115.3365 30008545 SAP-ADMINISTRATOR/IN BASIS E11 1,00 89.723 €        SYSTEM SERVICES
Ref. I/II 115 IT 115.3370 30009523 IT-SACHBEARB., PROGRAMM. A11 1,00 97.445 €        SYSTEM SERVICES
Ref. I/II 115 IT 115.3885 30011487 FACHINFORMATIKER/IN E9A 1,00 75.532 €        NETWORK SOLUTIONS
Ref. I/II 120 PA 120.0070 31000013 PROJEKTASSISTENZ E9A 0,18 13.596 €        DIENSTSTELLENLEITUNG
Ref. I/II 120 PA 120.0080 30035357 SACHBEARBEITER/IN A11 1,00 97.445 €        DIENSTSTELLENLEITUNG
Ref. I/II 120 PA 120.1125 30008591 SACHBEARBEITER/IN A14 1,00 122.016 €      PERSONALENTWICKLUNG
Ref. I/II 120 PA 120.4280 30008685 2.KONTENFUEHRER/IN E7 1,00 63.173 €        BEZÜGESABE
Ref. I/II 200 Stk 200.2130 31000051 SACHBEARBEITER/IN E9B 0,84 64.276 €        HH-/RECHNUNGSWESEN
Ref. I/II 200 Stk 200.2180 31000052 SACHBEARBEITER/IN E7 0,86 54.329 €        HH-/RECHNUNGSWESEN
Ref. I/II 210 KaSt 210.1085 30005955 KASSIERER/IN E6 0,50 31.677 €        BUCHHLTG.-ZAHLUNGSV.
Ref. I/II 210 KaSt 210.2860 30016282 BUCHHALTER/IN E7 1,00 63.173 €        BUCHHLTG.-ZAHLUNGSV.
Ref. I/II 210 KaSt 210.2880 30005949 VERWALTUNGSFACHKRAFT E6 1,00 63.355 €        BUCHHLTG.-ZAHLUNGSV.
Ref. I/II 210 KaSt 210.4280 31000014 BUCHHALTER/IN KVÜ E7 0,50 31.587 €        FORDERUNGSM.F.DRITTE
Ref. I/II 210 KaSt 210.5070 30035292 SACHBEARBEITER/IN E10 0,50 42.113 €        KOMPETENZZ. STEUERN
Ref. I/II 210 KaSt 210.6220 30039899 SACHBEARBEITER/IN E8 1,00 67.543 €        GRUNDSTEUERREFORM
Ref. I/II 210 KaSt 210.7260 30006006 SACHBEARBEITER/IN E8 0,50 33.771 €        GEWERBESTEUER
Ref. I/II 210 KaSt 210.7350 30006010 SACHBEARBEITER/IN E8 0,50 33.771 €        GEWERBESTEUER
Ref. III 030 Ref. III 030.0320 30029513 PROJEKTLEITER/IN E14 0,73 81.822 €        LEITUNG / VERWALTUNG
Ref. III 325 UwA 325.1015 31000053 VERWALTUNGSFACHKRAFT E7 0,50 31.587 €        UMWELTPLANUNGSKONZE.
Ref. III 325 UwA 325.1190 30006082 SACHBEARBEITER/IN GIS/CAD E8 0,72 48.631 €        UM. STADTENTWICKLUNG
Ref. III 325 UwA 325.2140 30006029 UMWELTINGENIEUR/IN A11 1,00 97.445 €        IMMISSIONSCHUTZ
Ref. III 325 UwA 325.3360 30040077 SACHBEARBEITER/IN VERWALTUNG E9C 0,50 40.544 €        ARTEN-LANDSCHAFTSSCH
Ref. III 530 Gh 530.1098 30032453 VERWALTUNGSKRAFT E5 0,44 26.085 €        BEGUTACHT., UMW.MED.
Ref. III 530 Gh 530.1235 ÄRZTIN/ARZT E15 0,25 32.650 €        Bereits dem Stellenplan entnommen
Ref. III 530 Gh 530.1595 30029628 KINDERKRANKENSCHWESTER/-PFLEGER P7 0,50 34.736 €        AUFS. GES.HILFE
Ref. III 530 Gh 530.1596 KINDERKRANKENSCHWESTER/-PFLEGER P7 0,50 34.736 €        Bereits dem Stellenplan entnommen
Ref. III 530 Gh 530.3295 ZAHNÄRZTIN/ZAHNARZT E14/E1 0,50 65.300 €        Bereits dem Stellenplan entnommen
Ref. III 530 Gh 530.4024 31000576 ÄRZTIN/ARZT E15 0,06 7.836 €          INFEKTIONSSCHUTZ
Ref. III 530 Gh 530.4028 SOZIALPÄDAGOGE/IN S11B 1,00 81.155 €        Bereits dem Stellenplan entnommen
Ref. III 530 Gh 530.4070 31000425 SOZIALPÄDAGOGE/IN S12 0,50 42.276 €        STUDIO U. GES.FÖRD.
Ref. III 530 Gh 530.4115 ÄRZTIN/ARZT E15 0,49 63.994 €        Bereits dem Stellenplan entnommen
Ref. III 530 Gh 530.4137 MED.FACHANG. E6 0,50 31.677 €        Bereits dem Stellenplan entnommen
Ref. III 530 Gh 530.5055 31000075 VERWALTUNGSKRAFT E6 0,50 31.677 €        SCHWANGERENBERATUNG
Ref. III 530 Gh 530.5097 30019132 SPORTLEHRKRAFT RÜBEWEGSCHULE E9A 0,30 22.660 €        RÜBE
Ref. III 530 Gh 530.5098 30031936 SPORTLEHRKRAFT RÜBEWEGSCHULE E9A 1,00 75.532 €        RÜBE
Ref. III 800 SUN 800.4411 30010326 CHEMOTECHNIKER/IN E9A 1,00 75.532 €        SUN
Ref. III 800 SUN 800.5213 30010272 CHEMOTECHNIKER/IN E9A 1,00 75.532 €        SUN
Ref. III 800 SUN 800.5393 CHEMIELABORANT/IN E8 1,00 67.543 €        Bereits dem Stellenplan entnommen
Ref. IV 040 Ref. IV 040.0340 31000602 VERWALTUNGSFACHKRAFT E7 0,50 31.587 €        DSTLTG. / VERW.
Ref. IV 040 Ref. IV 040.0370 30006800 VERWALTUNGSFACHKRAFT E7 0,03 1.895 €          DSTLTG. / VERW.
Ref. IV 040 Ref. IV 040.0410 30006806 PAEDAG. MITARBEITER/IN A14 0,22 26.844 €        FORTBILDUNGEN
Ref. IV 040 Ref. IV 040.0420 31000552 PAEDAGOG. MITARBEITER/IN A14 0,03 3.660 €          FORTBILDUNGEN
Ref. IV 040 Ref. IV 040.0440 31000587 PAEDAGOG. MITARBEITER/IN E13 0,10 10.026 €        INTEGRATION PLUS
Ref. IV 040 Ref. IV 040.0445 31000528 PÄDAGOG. MITARBEITER/IN A14 0,30 36.605 €        INTEGRATION PLUS
Ref. IV 040 Ref. IV 040.0501 30006809 SCHULPSYCHOLOGE/IN E13 0,09 9.023 €          SCHULPSYCHOLOGIE
Ref. IV 040 Ref. IV 040.0725 31000550 SACHBEARBEITER/IN E6 0,27 17.106 €        LEITUNG/VERWALTUNG
Ref. IV 040 Ref. IV 040.01456 30038565 FACHINFORMATIKER/IN E8 1,00 67.543 €        EDV SCHULEN
Ref. IV 400 HVE SuS 400.0265 30007278 VERWALTUNGSKRAFT E5 0,50 29.642 €        LEITUNG HVE-SCHULE
Ref. IV 400 HVE SuS 400.0555 30007147 GÄRTNER/IN, HSM MAIACHER STR. 18 E5 1,00 59.285 €        BEZIRK SÜDWEST
Ref. IV 400 HVE SuS 400.0590 30014419 PLATZ- UND HALLENWART/IN E5 1,00 59.285 €        FREISPORTANLAGE BBS
Ref. IV 400 HVE SuS 400.0620 30014426 PLATZ- UND HALLENWART/IN E5 1,00 59.285 €        SPA STEINPLATTE
Ref. IV 400 HVE SuS 400.1615 30007135 HSM SIEDLERSTR./VIATISSTR. E5 1,00 59.285 €        BEZIRK NORDOST
Ref. IV 400 HVE SuS 400.1920 30007120 HSM KALCHREUTHER STR 130 E5 0,90 53.356 €        BEZIRK NORD
Ref. IV 400 HVE SuS 400.2430 30007140 HW ELEKTRO FÜRTHER STR. 77 E6 1,00 63.355 €        BEZIRK GOSTENHOF
Ref. IV 400 HVE SuS 400.3740 30007277 HSM SPRINGKRAFT REICHELSDORFER SCHULGASS E5 0,50 29.642 €        BEZIRK EIBACH
Ref. IV 400 HVE SuS 400.5110 30022644 HW SPRINGKRAFT E6 1,00 63.355 €        BEZIRK STEINBÜHL
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Ref. IV 400 HVE SuS 400.6070 30038459 OBJEKTMANAGER/IN TGM E10 1,00 84.225 €        LEITUNG HVE-SCHULE
Ref. IV 401 SchA 401.0040 31000551 PÄDAGOG. MITARBEITER/IN A14 0,27 32.944 €        SCHA
Ref. IV 401 SchA 401.1030 31000054 SACHBEARBEITER/IN A11 0,50 48.722 €        SCHA
Ref. IV 401 SchA 401.1420 31000056 SACHBEARBEITER/IN A10 0,30 26.379 €        SCHA
Ref. IV 401 SchA 401.1590 30033297 VERWALTUNGSFACHKRAFT E7 0,30 18.952 €        HAUS DER ATHLETEN
Ref. IV 401 SchA 401.5140 30040258 SCHULSEKRETÄR/IN PVS E6 0,50 31.677 €        PVS ALLGEMEIN
Ref. IV 401 SchA 401.6713 31000016 SCHULWEGHELFER/IN E2 0,05 2.453 €          SCHULWEGHELFER
Ref. IV 401 SchA 401.6719 31000017 SCHULWEGHELFER/IN E2 0,05 2.453 €          SCHULWEGHELFER
Ref. IV 401 SchA 401.6720 30007248 SCHULWEGHELFER/IN E2 1,00 49.053 €        SCHULWEGHELFER
Ref. IV 401 SchA 401.6721 30007249 SCHULWEGHELFER/IN E2 0,30 14.716 €        SCHULWEGHELFER
Ref. IV 401 SchA 401.6722 30007255 SCHULWEGHELFER/IN E2 1,00 49.053 €        SCHULWEGHELFER
Ref. IV 401 SchA 401.6723 30007256 SCHULWEGHELFER/IN E2 0,65 31.884 €        SCHULWEGHELFER
Ref. IV 402 SchB 402.0040 31000018 PÄD. MITARBEITER/IN BIK A14 0,17 20.743 €        AMT F.BERUFL.SCHULEN
Ref. IV 402 SchB 402.0060 31000019 PÄDAGOG. MITARBEITER/IN A14 0,07 8.541 €          AMT F.BERUFL.SCHULEN
Ref. IV 402 SchB 402.0794 30025031 VERWALTUNGSFACHKRAFT E7 0,75 47.380 €        AMT F.BERUFL.SCHULEN
Ref. IV 402 SchB 402.0805 30039053 VERWALTUNGSFACHKRAFT E6 0,15 9.503 €          AMT F.BERUFL.SCHULEN
Ref. IV 402 SchB 402.1040 30022631 SPRINGKRAFT/SCHULSEKRETÄR/IN A7 0,50 39.293 €        BERUFSSCHULE 3
Ref. V 050 Ref. V 050.0533 31000002 SOZIALPÄDAGOGE/IN S11B 0,70 56.808 €        BERATUNG/INFORMATION
Ref. V 050 Ref. V 050.0557 31000003 VERWALTUNGSKRAFT E6 0,30 19.006 €        ZEN. SENIORENARBEIT
Ref. V 050 Ref. V 050.0559 30012567 HAUSM./HILFSKRAFT ST BLEIW. E4 0,50 31.218 €        ZEN. SENIORENARBEIT
Ref. V 050 Ref. V 050.0561 31000004 SACHBEARBEITER/IN HAUSMANAGEMENT E8 0,13 8.781 €          ZEN. SENIORENARBEIT
Ref. V 050 Ref. V 050.1054 30033451 SOZIALPÄDAGOGE/IN S12 0,50 42.276 €        FLUCHT UND INTEGR.
Ref. V 500 SHA 500.0010 30013621 VERWALTUNGSFACHKRAFT E8 0,57 38.499 €        LEITUNG SOZIALAMT
Ref. V 500 SHA 500.0403 30013515 INNENPRUEFER/IN A12 0,53 56.273 €        LEITUNG SOZIALAMT
Ref. V 500 SHA 500.1185 30013762 SACHBEARBEITER/IN A9/A10 0,33 29.311 €        VERWALTUNG - SHA
Ref. V 500 SHA 500.1575 30013676 SACHBEARBEITER/IN A10 0,50 43.965 €        VERWALTUNG - SHA
Ref. V 500 SHA 500.3703 30034744 SACHBEARBEITER/IN A10 1,00 87.930 €        FACHSTELLE OBDACHL.
Ref. V 500 SHA 500.3713 30034749 VERWALTER/IN E5 1,00 59.285 €        FACHSTELLE OBDACHL.
Ref. V 500 SHA 500.3723 30033226 SACHBEARBEITER/IN A9/A10 0,36 31.976 €        FACHSTELLE OBDACHL.
Ref. V 500 SHA 500.3833 30013801 HANDW.ERZIEHUNGSDIENST S4 0,33 23.279 €        VERWALTUNG DER HEIME
Ref. V 500 SHA 500.3843 30013806 KUECHENHILFE E3 0,50 27.817 €        VERWALTUNG DER HEIME
Ref. V 520 J 520.3704 30040111 SOZIALPÄDAGOGE/IN S12 0,70 59.187 €        J/B2-4 LEITUNG
Ref. V 520 J 520.4207 30039856 SOZIALPÄDAGOGE/IN S12 0,30 25.366 €        J/B2-4 LEITUNG
Ref. V 520 J 520.4208 30039884 ERZIEHER/IN S8B 0,86 69.336 €        J/B2-4 LEITUNG
Ref. V 520 J 520.4545 30011703 ERZIEHER/IN S8B 0,50 40.311 €        KIJH GOST
Ref. V 520 J 520.6058 30034728 VERWALTUNGSKRAFT E5 0,50 29.642 €        ALLG. VERWALTUNG
Ref. V 520 J 520.6145 SOZIALPÄDAGOGE/IN S15 0,29 25.705 €        Bereits dem Stellenplan entnommen
Ref. V 520 J 520.6156 31000479 SACHBEARBEITER/IN E8 0,50 33.771 €        PROJEKT KITA-PORTAL
Ref. V 520 J 520.6209 31000477 SACHBEARBEITER/IN BAUTECHNIK E11 0,50 44.862 €        ALLG. VERWALTUNG
Ref. V 520 J 520.6286 30010955 VERWALTUNGSKRAFT INFOTHEK E2 1,00 49.053 €        ALLG. VERWALTUNG
Ref. V 520 J 520.10831 ERZIEHER/IN S8A 0,50 35.417 €        Bereits dem Stellenplan entnommen
Ref. V 520 J 520.16131 30036946 LEITER/IN S13 1,00 84.196 €        KINDERHORTE
Ref. V 520 J 520.16132 30036947 STV. LEITERIN S9 1,00 78.419 €        KINDERHORTE
Ref. V 520 J 520.16134 30039369 ERZIEHER/IN S8A 1,00 70.834 €        KINDERHORTE
Ref. V 520 J 520.16135 30039370 ERZIEHER/IN S8A 1,00 70.834 €        KINDERHORTE
Ref. V 520 J 520.16136 30039371 ERZIEHER/IN S8A 1,00 70.834 €        KINDERHORTE
Ref. V 520 J Anhebung des K2-Konsolidierungsbeitrages von 6 % auf 6,6 % (ohne Kitas) E10 6,00 505.352 €      Pauschalbetrag
Ref. V 810 NüSt 810.0011 30013836 SACHBEARBEITER/IN E13 0,08 8.021 €          LEITUNG
Ref. V 810 NüSt 810.1453 30013890 KÜCHENHILFSARBEITER/IN E2UE 1,00 57.122 €        GK KÜCHE AHS
Ref. V 810 NüSt 810.1457 30013892 KÜCHENHILFSARBEITER/IN E2UE 1,00 57.122 €        GK KÜCHE AHS
Ref. V 810 NüSt 810.1461 30013894 KÜCHENHILFSARBEITER/IN E2 1,00 49.053 €        GK KÜCHE AHS
Ref. V 810 NüSt 810.1503 30013898 STV KÜCHENLEITER/IN E8 1,00 67.543 €        GK KÜCHE AHR
Ref. V 810 NüSt 810.1507 30013900 KOCH/KÖCHIN E6 1,00 63.355 €        GK KÜCHE AHR
Ref. V 810 NüSt 810.1521 30013904 KÜCHENHILFSARBEITER/IN E2UE 1,00 57.122 €        GK KÜCHE AHR
Ref. V 810 NüSt 810.1529 30013907 KÜCHENHILFSARBEITER/IN E2UE 1,00 57.122 €        GK KÜCHE AHR
Ref. V 810 NüSt 810.2011 30013916 ERGOTHERAPEUT/IN E9A 1,00 75.532 €        REHA SOZIALD./PSYCH.
Ref. V 810 NüSt 810.4009 30013967 HAUSHANDWERKER/IN E5 0,50 29.642 €        GK BETRIEBSDIENST
Ref. V 810 NüSt 810.4131 30013988 STV. WBL SP 06 P10 1,00 77.101 €        PFLEGE 06
Ref. V 810 NüSt 810.5011 30014000 HANDWERKERHELFER/IN E5 1,00 59.285 €        GEMEINKOSTEN AMH
Ref. V 810 NüSt 810.5113 31000480 STV. WBL RP 3/4 P7 0,50 34.736 €        AHR PFLEGE 03/04
Ref. V 810 NüSt 810.7007 30014025 HANDWERKERHELFER/IN E4 1,00 62.436 €        GEMEINKOSTEN AHJ
Ref. VI 060 Ref. VI 060.1120 30011368 BAUINGENIEUR/IN E11 1,00 89.723 €        STEUERUNG REF. VI
Ref. VI 610 Stpl 610.1130 31000588 INGENIEUR/IN, PLANER/IN E12 0,20 19.876 €        STADTTEIL/VERB.BLPL.
Ref. VI 610 Stpl 610.1340 30010226 VERWALTUNGSFACHKRAFT BKB E6 0,50 31.677 €        BAUKULTUR/ -BERATUNG
Ref. VI 610 Stpl 610.3140 30037024 INGENIEUR/IN, PLANER/IN E11 1,00 89.723 €        STADTTEIL/VERB.BLPL.
Ref. VI 610 Stpl 610.3170 30038082 INGENIEUR/IN, PLANER/IN E11 0,50 44.862 €        STADTTEIL/VERB.BLPL.
Ref. VI 610 Stpl 610.3340 31000589 SACHBEARBEITER/IN STBV E11 0,50 44.862 €        STÄDTEBAUL. VERTRÄGE
Ref. VI 610 Stpl 610.4160 30031003 INGENIEUR/IN FSW E12 0,50 49.689 €        BAUKULTUR/ -BERATUNG
Ref. VI 610 Stpl 610.4290 31000501 SACHBEARBEITER/IN A11 0,25 24.361 €        STADTERNEUERUNG
Ref. VI 610 Stpl 610.4370 30038623 GEOINFORMATIKER/IN E10 1,00 84.225 €        BAUFLÄCHENENTWICKL.
Ref. VI 610 Stpl 610.5180 30011238 TECHNIKER/IN E9A 0,50 37.766 €        BAUFLÄCHENENTWICKL.
Ref. VI 610 Stpl 610.5245 31000575 REGISTRATOR/IN E5 0,50 29.642 €        ZEICHNERPOOL
Ref. VI 615 Vpl 615.1025 INGENIEUR/IN FSW E12 0,50 49.689 €        Bereits dem Stellenplan entnommen
Ref. VI 615 Vpl 615.1335 31000146 TECHNIKER/IN FSW E9A 0,50 37.766 €        VERKEHRSTECHNIK
Ref. VI 615 Vpl 615.1365 31000147 INGENIEUR/IN FSW E11 0,50 44.862 €        VERKEHRSTECHNIK
Ref. VI 615 Vpl 615.1385 30034690 BAUINGENIEUR/IN E11 1,00 89.723 €        VERKEHRSTECHNIK
Ref. VI 615 Vpl 615.2020 30034692 BAUINGENIEUR/IN STUB E13 1,00 100.258 €      STRAßENPLANUNG
Ref. VI 630 BoB 630.1220 31000481 BAUINGENIEUR/IN A11 0,50 48.722 €        GENEHMIGUNGSVERF:
Ref. VI 630 BoB 630.1250 30010679 VERWALTUNGSFACHKRAFT E6 1,00 63.355 €        BAYBO VERFAHREN
Ref. VI 630 BoB 630.2180 31000101 BAUINGENIEUR/IN E11 0,50 44.862 €        BAYBO VERFAHREN
Ref. VI 630 BoB 630.3360 30035453 BAUTECHNIKER/IN E9B 1,00 76.519 €        BAYBO VERFAHREN
Ref. VI 630 BoB 630.4170 31000061 BAUINGENIEUR/IN E12 0,70 69.565 €        STANDSICHERHEITSPRÜ.
Ref. VI 630 BoB 630.5255 30039275 SACHBEARBEITER/IN E9C 1,00 81.088 €        BESCHEINIGUNGEN
Ref. VI 630 BoB 630.5280 30010758 REGISTRATOR/IN E5 1,00 59.285 €        LEITUNG/ALLG.VERW.
Ref. VI 640 H 640.1230 30036268 VERWALTUNGSFACHKRAFT, PROJEKTASSISTENZ A7 1,00 78.586 €        AMTSLEIT./VERW./DV
Ref. VI 640 H 640.1235 30010242 VERWALTUNGSKRAFT E6 0,50 31.677 €        AMTSLEIT./VERW./DV
Ref. VI 640 H 640.2175 INGENIEUR/IN KEM E11 1,00 89.723 €        Bereits dem Stellenplan entnommen
Ref. VI 640 H 640.2315 30011523 BAUINGENIEUR/IN E10 0,50 42.113 €        BETRIEBSBEDARF BUG
Ref. VI 640 H 640.3020 30011361 VERWALTUNGSKRAFT E6 0,50 31.677 €        BEREICH BAU
Ref. VI 640 H 640.3640 30036010 BAUINGENIEUR/IN E10 0,50 42.113 €        BEREICH BAU
Ref. VI 640 H 640.4265 30039280 BAUTECHNIKER/IN E9A 1,00 75.532 €        BEREICH BAU
Ref. VI 640 H 640.5165 30039281 BAUINGENIEUR/IN E12 1,00 99.379 €        BEREICH BAU
Ref. VI 640 H 640.6010 30011378 ABTEILUNGSLEITER/IN H/R E14 1,00 112.085 €      BEREICH BAU
Ref. VI 640 H 640.6165 30039282  PROJEKTASSISTENZ E5 1,00 59.285 €        BEREICH BAU
Ref. VI 655 UB 655.2250 30013074 BAUTECHNIKER/IN E9B 1,00 76.519 €        U-BAHNINFRASTRUKTUR
Ref. VI 655 UB 655.3150 31000063 BAUINGENIEUR/IN E12 0,36 35.776 €        U-BAHNINFRASTRUKTUR
Ref. VII 070 Ref. VII 070.0226 30036901 SACHBEARBEITER/IN A10 1,00 87.930 €        GRUNDSATZFRAGEN
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Ref. VII 070 Ref. VII 070.0231 30039894 SACHBEARBEITER/IN E7 1,00 63.173 €        GRUNDSATZFRAGEN
Ref. VII 070 Ref. VII 070.0325 TECHN. SACHBEARBEITER/IN E12 1,00 99.379 €        Bereits dem Stellenplan entnommen
Ref. VII 230 LA 230.2710 30029826 SACHBEARBEITER/IN E11 1,00 89.723 €        AN-/VERK.SO.GRUNDVM.
Ref. VII 230 LA 230.3840 30038532 SACHBEARBEITER/IN E9B 1,00 76.519 €        VERWALT. UN-/BEBAUT
Ref. VII 620 Geo 620.1267 30011258 MESSGEHILFE/IN A6 1,00 62.857 €        VERMESSUNGSLEISTUNG
Ref. VII 620 Geo 620.1276 30011268 MESSGEHILFE/IN A6 1,00 62.857 €        VERMESSUNGSLEISTUNG
Ref. VII 620 Geo 620.3410 30011351 FACHBEREICHSL.IN, STV. BEREICHSL./IN A13 1,00 116.194 €      BODENORDNUNG
Ref. VII 750 WiF 750.0180 30010898 SACHBEARBEITER/IN E9B 1,00 76.519 €        U.BETR./STOENTW.

219,37 16.463.366 € 
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Beschlussvorlage 
KaSt/005/2023/3 

 
 

 

 
 

 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Ältestenrat und Finanzausschuss 22.10.2025 öffentlich Gutachten 

Stadtrat 22.10.2025 öffentlich Beschluss-Auflage 
 

Betreff: 

Satzung zur Änderung der Satzung über die Hebesätze für die Grundsteuer A und B und für 
die Gewerbesteuer (Hebesatzsatzung – HebS) mit Wirkung zum 1. Januar 2026 
 
Anlagen: 

Gutachtensvorlage 
Änderungssatzung 

 
Sachverhalt (kurz): 
 
Die Bewertungsgrundlagen zur Grundsteuer sind mit Wirkung zum 01. Januar 2025 gesetzlich 
neu geregelt worden. Das Bundesverfassungsgericht hat am 10. April 2018 die bisherige 
Einheitsbewertung für verfassungswidrig erklärt. Das vom Bayerischen Gesetzgeber 
verabschiedete Bayerische Grundsteuergesetz vom 10. Dezember 2021 hat zu neuen 
Grundsteuermessbeträgen geführt. Die veränderten Werte erforderten eine Neufestlegung der 
Grundsteuerhebesätze ab dem Jahre 2025, um die Grundsteuereinnahmen als eine der 
wichtigsten Einnahmequellen der Stadt Nürnberg stabil zu halten. Der Stadtrat hat gemäß 
Beschluss vom 23.10.2024 die Absicht, die Grundsteuer im Gesamtergebnis für die Stadt 
Nürnberg einkommens- bzw. für die Gesamtheit der Steuerpflichtigen aufkommensneutral zu 
gestalten. Zusätzlich wurde die Verwaltung beauftragt, im Ältestenrat ein Monitoring vorzulegen. 
Mit der vorliegenden Änderungssatzung soll der Hebesatz zur Grundsteuer B um 30 
Prozentpunkte zum 01. Januar 2026 verringert werden. Damit soll die Grundsteuerreform unter 
Berücksichtigung der noch bestehenden Unwägbarkeiten für die Kommune aufkommensneutral 
umgesetzt werden. 
 
 

1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

Die Grundsteuerreform mit dem damit einhergehenden kommunalen Hebesatzrecht soll 
aufkommensneutral durchgeführt werden. Die bei der Umsetzung noch bestehenden 
restlichen Unwägbarkeiten wurden bei der neuen Hebesatzhöhe mitberücksichtigt. 

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

Ö  2Ö  2
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 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 

 

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Keine Diversity-relevanten Fakten bekannt. Gleichmäßigkeit des 

Steuervollzuges bleibt unverändert. 
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4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA und DiP (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 
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Gutachtenvorschlag (ÄR/FA am 22.10.2025): 
 
1. Der Ältestenrat und Finanzausschuss begutachtet die beiliegende Satzung zur Änderung der 
Satzung über die Hebesätze für die Grundsteuer A und B und für die Gewerbesteuer 
(Hebesatzsatzung – HebS) und empfiehlt dem Stadtrat, diese Satzung zu erlassen.  
 
2. Damit ist die Grundsteuerreform umgesetzt. Die weitere Berichterstattung über das 
Grundsteueraufkommen erfolgt im Rahmen der unterjährigen Finanzberichterstattung im 
Ältestenrat und Finanzausschuss sowie während der Etatberatungen.  
 
 
Beschlussvorschlag (Stadtrat am 22.10.2025): 
 
1. Entsprechend dem Gutachten des Ältestenrats und Finanzausschusses vom 22.10.2025 wird 
der Erlass der beiliegenden Satzung zur Änderung der Satzung über die Hebesätze für die 
Grundsteuer A und B und für die Gewerbesteuer (Hebesatzsatzung – HebS) beschlossen.  
 
2. Damit ist die Grundsteuerreform umgesetzt. Die weitere Berichterstattung über das 
Grundsteueraufkommen erfolgt im Rahmen der unterjährigen Finanzberichterstattung im 
Ältestenrat und Finanzausschuss sowie während der Etatberatungen. 
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Gutachtensvorlage 
Aktuelles Grundsteueraufkommen der Stadt Nürnberg - Hebesätze 

 
Erlass einer Satzung mit Wirkung zum 1. Januar 2026 zur Änderung der Satzung über die Hebesätze 

für die Grundsteuer A und B und für die Gewerbesteuer (Hebesatzsatzung – HebS) vom 26. Novem-

ber 2012, zuletzt geändert durch Satzung vom 5. November 2024 

 

 

I. Ausgangslage: 

 

Die Grundsteuerreform und das in Bayern eingeführte Bayerische Grundsteuergesetz erfor-

derten durch den Systemwechsel in der Bewertung (wertunabhängiges Flächenmodel) eine 

umfassende Neuberechnung der Grundsteuerhebesätze.  

 

Die Berechnung war wegen fehlender Grundsteuermessbeträge sowie weiterer Risiken, u.a. 

fehlerhafte Steuererklärungen, fehlende Ermäßigungsanträge Denkmalschutz (vgl. Gutachten 

in der Sitzung des Ältestenrats und Finanzausschuss vom 23.10.2024) nur mit Hilfe von Schät-

zungen möglich. Auch aus diesen Gründen empfahl der Bayerische Städtetag einen aus-

kömmlichen Puffer bzw. Hebesatzaufschlag zu berücksichtigten. 

 

Der Bund hatte bereits im Rahmen der Bundesgesetzgebung im Jahr 2019 einen Appell an die 

Kommunen formuliert, die Grundsteuerreform mit ihrem Hebesatzrecht aufkommensneutral 

umzusetzen, der Freistaat Bayern hat sich dem Appell angeschlossen. 

 

Die Absicht, die Grundsteuer im Gesamtergebnis für die Stadt Nürnberg einkommens- bzw. 

für die Gesamtheit der Steuerpflichtigen aufkommensneutral zu gestalten, wurde dement-

sprechend in den Stadtratsbeschluss vom 23.10.2024 aufgenommen. Zusätzlich wurde die 

Verwaltung beauftragt, in den Jahren 2025-2027 ein Monitoring im Ältestenrat vorzulegen.  

Die Ergebnisse des Monitorings wurden am 23.07.2025 erstmals im Ältestenrat vorgestellt. 

Da sich die Werte mittlerweile im Wesentlichen verfestigen, wird auf Grundlage der vorlie-

genden aktuellen Daten eine Neuberechnung des Hebesatzes zum Haushaltsjahr 2026 vorge-

nommen. 

 

 

II. Berechnungsgrundlage Hebesatz ab 2026 

 

Das Jahresergebnis 2024 (IST) für die Grundsteuer B betrug 125,246 Mio. EUR. Gegenüber 

dem Vorjahr (IST 2023: 123,276 Mio. EUR) bedeutet dies eine Steigerung um ca. 1,6 %. Auch 

in den Vorjahren waren i. d. R. jeweils leicht steigende Grundsteuereinnahmen bei der Stadt 

Nürnberg zu verzeichnen gewesen.  

 

Die Gründe für diese Ergebnisse liegen vor allem in der erhöhten Bautätigkeit der letzten 

Jahre im Stadtgebiet Nürnberg und dementsprechenden Veranlagungen durch das Finanz-

amt. Diese wurden, wegen vorrangiger Erledigung der Grundsteuerreform, in den letzten Jah-

ren von Finanzamt nicht zeitnah bearbeitet, sodass auch jetzt noch Bewertungen für Vorjahre 

eintreffen, die nachträglich das Grundsteuervolumen erhöhen. 

 

Ö  2Ö  2
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Im Rahmen des weiteren Monitorings der Stadt zum Hebesatz der Grundsteuer B wurde des-

halb ein aktualisierter Referenzwert in Höhe von 126 Mio. EUR als Haushaltssoll festgelegt. 

Dieser Wert wird auf Basis der vorliegenden Datenlage als angemessen bewertet (vgl. Gut-

achten in der Sitzung des Ältestenrats und Finanzausschuss vom 23. Juli 2025 zum Monitoring 

des Grundsteueraufkommens). 

Legt man die o.g. Zahlen zugrunde und kalkuliert eine entsprechende Fortschreibung ein, ist 

für das Jahr 2026 ein Haushaltssoll von 127,5 Mio. EUR als realistische Grundlage zur Berech-

nung der Hebesätze heranzuziehen. 

 

Im Bereich der Grundsteuer A wurden in den vergangenen Jahren regelmäßig Einnahmen in 

Höhe von rund 300.000 € erzielt. Aufgrund der durch die Reform bedingten Änderungen in 

der Bewertungsgrundlage wird für das kommende Haushaltsjahr ein reduzierter Ansatz von 

90.000 EUR als realistisch eingeschätzt.  

 

 

III. Weiterhin bestehende Risiken 

 

Obwohl die Grundsteuer üblicherweise eine äußerst verlässliche Einnahmequelle darstellt, 

können unterschiedliche Einflussfaktoren zu Abweichungen zwischen dem Soll-Ansatz und 

den tatsächlichen Einnahmen führen. In der Vergangenheit waren hierfür i. d. R. Erlässe (z. B. 

wegen Rohertragsminderung) und Niederschlagungen ursächlich. 

 

Die durch die Grundsteuerreform bedingten Risiken bestehen weiterhin. Obgleich die Mess-

betragswerte derzeit eine weitgehende Stabilität aufweisen, ist nicht auszuschließen, dass die 

nachfolgend genannten Faktoren das Ergebnis in der Zukunft noch maßgeblich beeinflussen 

können. 

 

Unplausible Daten 

Das Zentralfinanzamt Nürnberg hat bereits eine Vielzahl an Messbetragskorrekturen vorge-

nommen. Die Bearbeitung eingehender Hinweise von steuerpflichtigen Bürgerinnen und Bür-

gern erfolgt aktuell zeitnah und ohne Bearbeitungsrückstand. Es ist weiterhin davon auszuge-

hen, dass fortlaufend Korrekturen an den Datensätzen erforderlich sein werden. Erfahrungen 

aus der Verwaltungspraxis zeigen, dass beim Finanzamt weiterhin laufend Anträge auf nach-

trägliche (messbetragsmindernde) Berücksichtigung von Denkmal- und Ensembleschutz ge-

stellt werden. Auch seitens des Kassen- und Steueramts werden nach wie vor Unplausibilitä-

ten in den erhaltenen Steuerdaten festgestellt, die einer Abstimmung mit dem Zentralfinanz-

amt bedürfen. Eine vertiefte Prüfung der Daten im laufenden Betrieb ist derzeit nur bedingt 

umsetzbar. Der gesamte Bereinigungsprozess wird voraussichtlich noch weitere Jahre in An-

spruch nehmen. 

 

Nicht verarbeitete Datensätze 

Eine größere Anzahl von Datensätzen (ca. 7.000) kann momentan nicht verarbeitet werden. 

Es handelt sich hierbei um Aufhebungen, Stornos und entsprechend geänderte Nachveranla-

gungen, die manuell geprüft und ggf. zugeordnet werden müssen. Dies ist aus Kapazitätsgrün-

den zurzeit nicht möglich. Inwieweit diese Datensätze das Ergebnis verändern, kann derzeit 

nicht eingeschätzt werden. 
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Veränderungen nach dem Wertermittlungsstichtag  

Die Bewertung fertiggestellter Bauten aus Vorjahren durch das Zentralfinanzamt Nürnberg ist 

nach wie vor noch nicht vollständig abgeschlossen und erfolgt fortlaufend. Veränderungen, 

wie etwa Anpassungen der Wertverhältnisse, die im Zeitraum zwischen dem Stichtag der 

Hauptfeststellung zum 1. Januar 2022 und dem Beginn der Grundsteuererhebung ab dem 1. 

Januar 2025 eingetreten sind, wurden im Zuge der Grundsteuerreform zunächst von der Fi-

nanzverwaltung zurückgestellt und werden laufend bearbeitet. Dadurch können sich rückwir-

kend Erhöhungen der Bemessungsgrundlagen ergeben. Dies trifft insbesondere auf fertigge-

stellte Bauten für die Zeit ab dem 01.01.2024 zu, die zu entsprechenden Nachveranlagungen 

führen und eine nachträgliche Erhöhung des Steuersolls 2025 zur Folge haben. 

 

Erweiterter Erlass der Grundsteuer  

Das Bayerische Grundsteuergesetz (Art. 8 BayGrStG) ermöglicht einen erweiterten Erlass von 

Grundsteueransprüchen, sofern durch den Systemwechsel nach Lage des einzelnen Falles 

eine unangemessen hohe Steuerbelastung entsteht. Als Regeltatbestände gelten u. a. eine 

abweichende Lage, eine überschrittene Nutzungsdauer oder eine Übergröße von nicht zu 

Wohnzwecken genutzter Gebäude. Erlassanträge sind nach der Rechtslage erstmals ab 2026 

für das Jahr 2025 zulässig. Bereits jetzt liegen rund 70 Anträge dem Kassen- und Steueramt 

vor, weshalb mit einer hohen Anzahl weiterer Anträge zu rechnen ist. Die finanziellen Auswir-

kungen auf das Steueraufkommen sind derzeit nicht belastbar prognostizierbar, da manche 

rechtlichen Aspekte noch nicht abschließend geklärt sind, deren Klarstellung u.U. erst durch 

verwaltungsgerichtliche Entscheidungen erfolgen könnte. 

 

Widersprüche 

Insgesamt sind 1.653 Widersprüche gegen die Grundsteuerbescheide beim Kassen- und Steu-

eramt eingegangen. Davon müssen derzeit rund 350 Fälle zur Entscheidung an die Regierung 

von Mittelfranken weitergeleitet werden. Nach Einschätzung des Kassen- und Steueramts 

sind zum aktuellen Zeitpunkt hieraus keine erheblichen finanziellen Auswirkungen zu erwar-

ten, wenngleich die Entscheidungslage offen ist. 

 

 

IV. Hebesatzanpassung bei der Grundsteuer B 

 

Vor dem Hintergrund der skizzierten Risiken bleiben weiterhin gewisse Unsicherheiten beste-

hen, die bei der Festlegung des Hebesatzes zu berücksichtigen sind.  

Aufgrund des klaren Trends der Zahlen schlägt die Verwaltung aber trotzdem eine Reduzie-

rung des Hebesatzes von 780 % auf 750 % vor.  

 

Aus Sicht von Ref. I/II ist mit dem beigefügten Beschluss der Reform sowie dem vorgesehenen 

gesonderten Monitoring abschließend Rechnung getragen. In den Folgejahren werden die 

Werte ohnehin und die Effekte aus Neubautätigkeiten überlagert. Ein transparenter Bericht 

über das Steueraufkommen erfolgt weiterhin in der Juli-Sitzung des Ältestenrats und Finanz-

ausschusses im Rahmen der regulären unterjährigen Finanzberichterstattung sowie während 

der Etatberatungen im Herbst. 
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Satzung zur Änderung der Satzung über die Hebesätze für die Grundsteuer A und B und 
für die Gewerbesteuer (Hebesatzsatzung – HebS) vom 26. November 2012 (Amtsblatt 
S. 399), zuletzt geändert durch Satzung vom 5. November 2024 (Amtsblatt S. 402) 
 
 

Vom ……………………………. 
 
 
Die Stadt Nürnberg erlässt auf Grund von §§ 1 und 25 des Grundsteuergesetzes vom 7. August 
1973 (BGBl. I S. 965), zuletzt geändert durch Art. 32 des Gesetzes vom 2. Dezember 2024 (BGBl. 
I Nr. 387), und auf Grund von Art. 23 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 796), zuletzt geändert durch § 2 
des Gesetzes vom 9. Dezember 2024 (GVBl. S. 573), folgende Satzung: 
 

Art. 1 

 
§ 1 wird wie folgt gefasst: 

 
„§ 1 

Grundsteuerhebesatz 
 
Der Hebesatz für die Grundsteuer wird  
 

1. für die Jahre 2013 bis einschließlich 2017 
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) auf 332 %, 
b) für die übrigen Grundstücke   (Grundsteuer B) auf 535 %; 

 

2. für die Jahre 2018 bis einschließlich 2024 
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) auf 332 %, 
b) für die übrigen Grundstücke   (Grundsteuer B) auf 555 %;  

 

3. für das Jahr 2025 
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) auf 332 %, 
b) für die übrigen Grundstücke   (Grundsteuer B) auf 780 % und 
 

4. ab dem Jahr 2026 
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) auf 332 %, 
b) für die übrigen Grundstücke   (Grundsteuer B) auf 750 %  
 

festgesetzt.“ 
 
 

Art. 2 
 
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2026 in Kraft. 

Ö  2Ö  2
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Berichtsvorlage 
Stk/013/2025 

 
 

 

 
 

 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Ältestenrat und Finanzausschuss 22.10.2025 öffentlich Bericht 
 

Betreff: 

Kurzinformation und Zweckausrichtungsstatistik der von der Stadt Nürnberg verwalteten 
Stiftungen zum Jahresabschluss 2024 
 
Anlagen: 

Einseitige Kurzinformation über die Stiftungen 2020 - 2024 (Anlage 1) 
Kurzinformation der Stiftungsverwaltung zum Jahresabschluss 2024 (Anlage 2) 

Bericht: 
 
Mit der Kurzinformation der Stiftungsverwaltung für das Haushaltsjahr 2024 wird ein Überblick 
über die Organisation, die Vermögens-, Schulden- und Finanzsituation sowie die Aufgaben und 
Tätigkeiten der in 2024 von der Stadt Nürnberg verwalteten 65 Stiftungen vermittelt. 
 
 
 

1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

Ö  4Ö  4
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Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 

 

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Der Bericht stellt die Zahlen des Jahresabschlusses 2024 vor. Folglich liegt 

hier keine Diversity-Relevanz vor. 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA und DiP (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 
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Anlage 1

Informationen zu den von der Stadt Nürnberg verwalteten Stiftungen 2020 - 2024

Anzahl der Stiftungen 65, davon 28 rechtsfähige und 37 nichtrechtsfähige Stiftungen

HH-Jahr HH-Jahr Bezeichung:

2000 Stiftung Nürnberg – Stadt des Friedens und der Menschenrech. 2009 Margarete-Weigel-Stiftung

2001 Heinz und Inge Tschech Stiftung Leonhard Wagner Stiftung

Johann und Liselotte Lehner Stiftung Nürnberg 2010 Marie und Hugo Lemnitzer Stiftung

2002 Rudolf Volland Stiftung 2011 Ernst und Berta Wurzer Stiftung

Emil und Lydia Kudrnac-Stiftung Werner und Elisabeth Krauß Stiftung

Späth-Falk-Hammerbacher-Stiftung Nürnberg Adolf-und-Gertraud-Müller-Stiftung

2004 Hedwig Linnhuber - Dr. Hans Saar Stiftung 2012 Erwin-und-Monika-Telle-Stiftung

Rudolf und Berta Mathes Wohltätigkeitsstiftung 2013 Dorothea-Herzog-Kulturstiftung

2005 Leo und Trude Denecke Stiftung Bäume für Nürnberg Stiftung

Max und Rosemarie Hübschmann Stiftung 2015 Stiftung Jürgen Wolff für Emanzipation und Kultur

2006 Frieda und Helmut Schweimer-Stiftung Erich und Grete Berwind Stiftung

2007 Bärbel Schröder und Claus Schmidt Stiftung 2016 Ursula-Fischer-Schwanhäußer-und-Gebhard-Schönfelder-Stiftung

2008 Auxiliar-Stiftung 2017 Rudolf und Eberhard Bauer Stiftung

Gustav Riedner - Karl Weißmann - Stipendienst. 2019 Stiftung Klinikum Nürnberg

Barbara, Dr. Wilhelm und Klara Doni Stiftung Alfred Golombek Stiftung

Altstadtfreunde Nürnberg-Stiftung Stiftung Lompa

Hehl Stiftung

Wolfram und Ilse Unger Stiftung

2020 Mathilde-Gottschalk-Stiftung

Georg und Gisela Gottschalk Stiftung Nürnberg

Stiftung Studium, Wissenschaft, Kunst

2021 Dr. Erwin und Elisabeth Reichert-Stiftung

Pocket-Opera-Company-Stiftung Nürnberg

Stamm-Schmitt-Stiftung

2023 Peter H. Richter Stiftung

Hanne-und-Rudolf-Mittermeier-Stiftung

2024 Kunststiftung Kertz

2020 2021 2022 2023 2024

Anzahl der Anträge 5.908 6.216 5.478 5.368 5.101

Ausrichtungsvolumen (€) 5.692.170 5.699.485 5.994.827 5.382.988 5.449.884

Anzahl Förderung von Sonderprojekten 4 4 4 4 4 1)

1. Ertragslage (Ergebnisrechnung) 

€ € € € €

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 6.951.705 7.769.964 6.596.989 7.528.426 8.522.225

darunter:  Kursgewinne aus Wertpapieren (abzüglich Verluste) 301.849 1.594.549 64.150 995.808 505.401

1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen  11.182.895 9.937.229 10.969.354 11.829.843 12.519.210

darunter:  - Zweckausrichtungen (gem. Stiftungszweck): 5.692.170 5.699.485 5.994.827 5.382.988 5.449.884

     davon    - Stiftungsgaben 3.592.503 3.843.820 3.954.460 3.729.117 3.624.262

                       - Stipendien 288.750 292.400 232.600 152.250 170.340

                       - Zuschuss für Projekte und Einrichtungen 1.810.917 1.563.265 1.807.767 1.501.621 1.655.282

- Erstattungen der Stiftungen an die Stiftungsverwaltung 850.125 955.608 1.004.655 1.091.231 1.045.586

   Verwaltungskostenanteil (Basis: Erträge) 6,42% 6,98% 7,24% 6,27% 6,73%

   Verwaltungskostenanteil (Basis: Anlagevermögen) 0,31% 0,33% 0,36% 0,35% 0,36%

1.3 Finanzerträge (nominal) 6.300.929 5.918.480 7.005.820 8.583.534 8.220.177

 davon: Effektivzins (€) 6.292.472 5.908.410 6.996.500 8.574.539 8.212.544

             Effektivzinssatz (%) 2,34 % 2,03 % 2,36 % 2,86% 2,48%

2. Wertpapiergeschäfte 2020 2021 2022 2023 2024

2.1 Verkauf/Rückzahlung von Finanzanlagen 55.841.170 43.442.920 30.604.343 16.000.000 40.204.333

2.2 Erwerb von Finanzanlagen 54.927.000 46.441.000 44.468.462 19.348.000 41.775.000

3. Vermögenswerte - ausgewählte Werte - (aus der Bilanz nach Ergebnisverwendung)

€ € € € €

3.1  AKTIVA 301.778.945 312.245.991 296.380.137 311.169.519 321.852.641

3.1.1  Anlagevermögen 271.509.472 285.403.077 276.975.076 285.702.337 290.071.973

3.1.1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 1.692 338 1 1 1

3.1.1.1 Sachanlagen 80.633.081 80.132.061 79.081.890 78.208.852 77.749.759

darunter bebaute Grundstücke: 72.345.648 73.535.236 72.508.043 71.636.624 71.113.222

3.1.1.2 Finanzanlagen (bilanziell) 190.874.698 205.270.678 197.893.185 207.493.484 212.322.213

nachrichtlich: Abwertungen (-) / Wertaufholung (+)  der Wertpapiere: -1.313.772 -1.505.178 -21.127.633 6.256.718 3.258.482

(nur buchmäßig, keine realisierten Kursgewinne/-verluste)

Finanzanlagen (Marktwerte): 275.063.021 307.952.621 284.567.974 315.336.353 346.771.248

3.2 PASSIVA 301.778.945 312.245.991 296.380.137 311.169.519 321.852.641

davon:

Eigenkapital 290.601.793 301.473.603 285.509.616 299.112.985 308.876.287

zu 1) Hier u.a. Projektförderung: "Arme Kinder Zukunft geben", Projekt "Mittagsverpflegung", Projekt "Musikalische Früherziehung für Kinder ", 

Projekt "Verhütungsmittel".

Ö  4Ö  4
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 Vorwort 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
dieser Bericht dient als jährliche Information über die Tätigkeiten der Stiftungsverwaltung der Stadt 
Nürnberg. 
 
Im Berichtsjahr 2024 wurden 65 Stiftungen von der Stiftungsverwaltung betreut, davon  
wurde eine nichtrechtsfähige Stiftungen neu gegründet.  
Das gesamte betreute Stiftungsvermögen lag im Jahr 2024 bei 322 Millionen Euro.  
 
Aus diesem Stiftungsvermögen wurden ordentliche Erträge von circa 8,5 Millionen Euro und Finan-
zerträge in Höhe von rund 8,2 Millionen Euro erwirtschaftet, von denen nach Abzug der Aufwen-
dungen für Personal, den Kapitalerhalt sowie Immobilieninstandhaltungen rund 5,4 Millionen Euro 
im Jahr 2024 der Bürgerschaft Nürnbergs für mildtätige und gemeinnützige Zwecke zur Verfügung 
gestellt werden konnten. 
 
Gerne stehen wir Ihnen seitens der Stiftungsverwaltung für weitere Auskünfte zur Verfügung. 
 
Besuchen Sie auch gerne unsere in 2023 neu gestaltete Homepage unter:  
https://www.nuernberg.de/internet/stiftungsverwaltung/  
Hier finden Sie zahlreiche Informationen rund um die Nürnberger Stiftungen. 

 

 
 
 
 
 
  Thorsten Brehm 
  Stadtkämmerer 
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2. Vermögensangele-
genheiten 

- Verwaltung von Finanzanla-
gen & Immobilien 

- Forstbetriebsverwaltung 

 
5. Berichterstattung + 

Werbung +  
Öffentlichkeitsarbeit 

 

1. Stiftungsverwaltung 

1.1 Organisation 

Die Stiftungsverwaltung ist eine Abteilung der Dienststelle „Stadtkämmerei“ der Stadt Nürnberg. 
Die Abteilung umfasst 11 Planstellen. Eine Mitarbeiterin hat ihren Dienstsitz bei der Forstverwal-
tung der rechtlich selbstständigen Heilig-Geist-Spital-Stiftung in Schnaittach. 
 
Die Stiftungsverwaltung ist über den Oberbürgermeister und den Stadtrat autorisiert, die Verwal-
tung der ihr übertragenen Stiftungen treuhänderisch wahrzunehmen. Die Stiftungsverwaltung un-
terliegt der Zuständigkeit und dem Verantwortungsbereich des Stadtkämmerers. 
 

1.2 Aufgaben 

Die Aufgaben der Stiftungsverwaltung der Stadt Nürnberg gehen aus dem Aufgabengliederungs-
plan der Dienststelle „Stadtkämmerei“ hervor. 

Folgende Aufgaben werden hauptsächlich im Rahmen der Verwaltung und Ausrichtung von Stif-
tungen durch die Stiftungsverwaltung wahrgenommen (nicht abschließend): 

 

 

 

  

  

  

  

  

4. Rechtliche Angele-
genheiten 

- Erstellung von Stiftungssat-
zungen 

- Schenkungsverträge 
 

1. Verwirklichung des 
Stiftungszweckes 

- Gaben 
- Stipendien 

- Projektförderung  
 

3. Rechnungswesen
- Jahresabschluss 

- Haushaltsplanung 
- Zahlungsverkehr 
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1.3 Grundsätze 

Die Stiftungsverwaltung arbeitet nach folgenden Grundsätzen (angelehnt an die “Grundsätze Gu-
ter Stiftungspraxis“ des Bundesverbandes Deutscher Stiftungen): 
 

▪ Sie versteht sich als Treuhänder des jeweiligen Stifterwillens. 
▪ Sie ist den Stiftungssatzungen verpflichtet und verwirklicht den Stiftungszweck nach bes-

tem Wissen und Gewissen. 
▪ Das in ihre Obhut gegebene Vermögen wird nachhaltig verwaltet und erhalten. Das Rech-

nungswesen bildet die wirtschaftliche Lage der Stiftung zeitnah, vollständig und sachlich 
richtig ab. Die Verwaltungsausgaben bewegen sich in einem angemessenen Rahmen. 

▪ Sie kennt das Transparenzgebot als ein Zeichen der Verantwortung von Stiftungen gegen-
über der Gesellschaft und als ein Mittel zur Vertrauensbildung an.  

▪ Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stiftungsverwaltung arbeiten informiert, unpartei-
isch, integer und verantwortungsvoll. 

 

1.4 Jahresergebnis 2024 

Folgendes Jahresergebnis 2024 weist die Stiftungsverwaltung als städtischer Kostendecker aus: 
 
Gesamtertrag:                1.045.585,84 € 
 
Primärer Aufwand der Abteilung:     841.422,16 € 
+ Aufwand, verursacht von städtischen Dienststellen:  220.220,91 € 
= Gesamtaufwand:               1.061.643,07 € 
 
   Verlust 2024:             -16.057,23 € 
+ positiver Budgetvortrag 2023:       27.895,91 € 
= positiver Budgetvortrag 2024:                  11.838,68 € 
 
Die Stiftungsverwaltung erzielte in 2024 einen positiven Budgetvortrag in Höhe von 11.838,68 €.  
Dieser Betrag wird den Stiftungen im Folgejahr erstattet. 
 
Die Personalkosten lagen im Jahr 2024 bei 810.660,97 € (Vorjahr: 732.759,84 €). Dies entspricht 
einer Steigerung um ca. 10% auf rund 76 % des Gesamtaufwands. 
 

1.5 Kosten je Stiftung 

Die Kosten der Stiftungsverwaltung (siehe Ziffer 1.4) werden, soweit sie einer Stiftung direkt zuge-
ordnet werden können, dieser direkt belastet. Die nicht direkt zuordenbaren allgemeinen Verwal-
tungskosten werden auf alle Stiftungen umgelegt. Die Kosten der Abteilung Stiftungsverwal-
tung belasten nicht den städtischen Gesamthaushalt. 
 
Im Jahr 2024 betrug der Verwaltungskostenanteil, gemessen am Nettoertrag aller Stiftungen,  
6,73 %. Der Nettoertrag setzt sich zusammen aus den gesamten Finanzerträgen und ordentlichen 
Erträgen der Stiftung (=Bruttoertrag) abzüglich Spenden und der Auflösung von Rückstellungen. 
 
 

Beispiel: Eine Stiftung besitzt ein Wertpapierdepot in Höhe von 100.000 €. Die Zinserträge des 
Wertpapierdepots belaufen sich auf 2 %, also auf 2.000 €. Als jährliche Verwaltungskos-
ten der Stiftung errechnen sich somit rd. 135 € (6,73 % aus 2.000 €). Depotkosten fallen 
keine an.  
 

Zu erwähnen ist, dass die Phase der Stiftungsgründung kostenlos ist. Erst bei Erzielung von Erträ-
gen aus dem Grundstockvermögen werden Kosten erhoben. 
Bezogen auf das Anlagevermögen der Stiftungen liegen die Verwaltungskosten durchschnitt-
lich bei 0,36 % p.a.  
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2. Übersicht der Stiftungen 

2.1 Rechtlich / organisatorisch 

Die Stadt Nürnberg verwaltete zum 31.12.2024 65 Stiftungen, davon sind 28 rechtsfähige und 37 
nichtrechtsfähige Stiftungen. In 2024 wurde eine neue nichtrechtsfähige Stiftung gegründet. 

 
 

65 
Stiftungen

28 
rechtsfähige 
Stiftungen

Rechtsfähige 
Kommunale 
Stiftungen 

- Heilig-Geist-Spital-
Stiftung

- Findel- u. 
Waisenhausstiftungen

- Klein´sche 
Brennmaterialstiftung

- Kost-Pocher´sche 
Stiftung

- Fritz-Hintermayr-
Stiftung

-Wallner´sche Blinden-
u. Stipendienstiftung

- Rudolf u. Berta 
Mathes 

Wohltätigkeitsstiftung

Rechtsfähige 
(Andere) 

Kommunale 
Stiftungen, die 

nicht 
kommunal 
verwaltet 
werden

- Friedrich Freiherr 
von Haller´sche 

Forschungsstiftung

- Hedwig 
Linnhuber - Dr. 

Hans Saar-Stiftung

- Bäume für 
Nürnberg Stiftung

Rechtsfähige 
allgemeine Stiftungen, 

die kommunal 
verwaltet sind

- Sigmund-Schuckert-Stiftung

- Stiftung Lokalstudienfonds

- Stiftung für Bildung u. 
Unterricht

- Stiftung zur Förderung der 
6. Fakultät der Universität 

Erlangen- Nürnberg

- Heinrich Gröschel Stiftung

- Dr. Hans u. Dr. Elisabeth 
Birkner Stiftung

- Heinz u. Inge Tschech 
Stiftung

- Rudolf Volland Stiftung

- Leo u. Trude Denecke 
Stiftung

- Max u. Rosemarie 
Hübschmann Stiftung

- Frieda u. Helmut 
Schweimer-Stiftung

- Ursula-Fischer-
Schwanhäußer- u.-Gebhard-

Schönfelder-Stiftung

- Rudolf u. Eberhard Bauer 
Stiftung

- Alfred Golombek Stiftung

- Stiftung Lompa

- Hehl Stiftung

-Wolfram und Ilse Unger 
Stiftung (Verbrauchsstiftung)

- Dr. Erwin und Elisabeth 
Reichert-Stiftung

37 
nichtrechtsfähige 

Stiftungen

- Nürnberg - Stadt des Friedens u. der Menschenrechte

- Heinrich u. Amalie Lang-Stiftung

- Eberhard u. Fanny Ermann´sche Stiftung

- Otto Lauterbach-Stiftung

- Marie-Hack-Stiftung

-Fritz u. Eugenie Übelhör Stiftung

- Andreas-Winterbauer-Stiftung

- Kunst- u. Kulturstiftung der Nürnberger Nachrichten

-Andreas-Staudt-Stiftung

-Dr. Ing. Eduard-Kurz-Stiftung

- Johann und Liselotte Lehner Stiftung Nürnberg

- Emil u. Lydia Kudrnac-Stiftung

- Späth-Falk-Hammerbacher-Stiftung Nürnberg

- Bärbel Schröder u. Claus Schmidt Stiftung

- Auxiliar Stiftung

- Gustav Riedner-Karl Weißmann-Stipendienstiftung

-Barbara, Dr. Wilhelm u. Klara Doni Stiftung

- Altstadtfreunde Nürnberg Stiftung

- Margarete-Weigel-Stiftung

- Leonhard Wagner Stiftung

- Marie u. Hugo Lemnitzer Stiftung

- Ernst u. Berta Wurzer Stiftung

- Werner u. Elisabeth Krauß Stiftung

- Adolf- u.-Gertraud-Müller-Stiftung

- Erwin-u.-Monika-Telle-Stiftung

- Dorothea-Herzog-Kulturstiftung

- Stiftung Jürgen Wolff für Emanzipation und Kultur

- Erich u. Grete Berwind Stiftung

- Stiftung Klinikum Nürnberg

- Mathilde-Gottschalk-Stiftung

- Georg und Gisela Gottschalk Stiftung

- Stiftung Studium, Wissenschaft, Kunst

- Pocket-Opera-Company-Stiftung Nürnberg

- Stamm-Schmitt-Stiftung

- Peter H. Richter Stiftung

- Hanne-und-Rudolf-Mittermeier-Stiftung

- Kunstiftung Kertz

29
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2.2 Nach Zweck 

Jede Stiftung hat einen oder mehrere Stiftungszwecke (über die Satzung und das Stiftungsge-
schäft) definiert, woraus hervorgeht, wofür und gegebenenfalls für welche Institution/Personen-
gruppe die Ausrichtungsmittel zur Verfügung gestellt werden sollen. Die Stiftungszwecke sind 
räumlich grundsätzlich auf das Stadtgebiet Nürnbergs begrenzt. 
 
Nachfolgend wird eine Übersicht der Hauptgruppen der Stiftungszwecke mit Angabe der absoluten 
und prozentualen Förderung ausgewiesen. Insgesamt beträgt die Zweckausrichtung 5.450 TEUR. 
 

 
 
 
Beispiele, die gefördert werden: 
 
Soziale und mildtätige Zwecke:  
Unterstützung Bedürftiger in Notlage; Betrieb von Einrichtungen und Anstalten der Altenhilfe. 
Bildung und Erziehung: 
Förderung würdiger junger Schüler/-innen und Studenten/-innen; Förderung der Ausbildung. 
Kunst und Kultur:  
Förderung von Kunst und Kultur, Unterstützung junger Künstler/-innen. 
Andere gemeinnützige Zwecke:  
Zuwendungen an Träger der freien Wohlfahrtspflege, der öffentlichen Gesundheit, der Jugend. 
Tier- und Umweltschutz:  
Förderung des Tierschutzes und der Arterhaltung von Tieren, Förderung des Tiergartens. 
Menschenrechte:  
Aktivitäten, Vorhaben und Aufgaben als Beitrag der Selbstverpflichtung der Stadt Nürnberg als 
Stadt des Friedens und der Menschenrechte. 
Wissenschaft und Forschung:  
Förderung wissenschaftlicher Arbeiten zur Geschichte der ehemaligen Reichsstadt Nürnberg so-
wie für Forschungszwecke bei Hochschulen. 
 
 

4.098
75,20 % 

245
4,49 %

91
1,67%

859
15,77 %

81
1,48 %

15
0,27 % 61

1,12 %

2024 Zweckausrichtung in TEUR und %

Soziale Zwecke

Bildung und Erziehung

Kunst und Kultur

Andere gemeinnützige Zwecke

Tier- und Umweltschutz

Menschenrechte

Wissenschaft und Forschung
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2.3 Nach Vermögen – Gesamtbilanz aller Stiftungen 

Nachfolgend wird das gesamte Aktiv- und Passivvermögen aller nichtrechtsfähigen und rechtsfähi-
gen Stiftungen (nach Ergebnisverwendung) zum 31.12.2024 und zum 31.12.2023 ausgewiesen:  
 

A K T I V A 

31.12.2024         
  in € 

31.12.2023         
  in € 

     

A.   Anlagevermögen 290.071.972,61 285.702.337,15 

     

I.    Immaterielle Vermögensgegenstände 1,00 1,00 

     

II.   Sachanlagen 77.749.758,94 78.208.851,66 

1.   Unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 5.754.944,02 5.754.944,02 

2.   Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 71.113.222,33 71.636.624,33 

3.   Infrastrukturvermögen und Sachanlagen im Gemeingebrauch 22.980,52 25.593,52 

4.   Bauten auf fremden Grund und Boden 0,00 0,00 

5.   Kunstgegenstände und Baudenkmäler 744.309,12 694.909,12 

6.   Fahrzeuge 2,00 2,00 

7.   Maschinen, techn. Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 20,00 20,00 

8.   Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau  114.280,95 96.758,67 

     

III.  Finanzanlagen 212.322.212,67 207.493.484,49 

1.   Verbundene Unternehmen, Beteiligungen und Sondervermögen 0,00 0,00 

2.   Wertpapiere 154.134.759,67 149.306.031,49 

3.   Ausleihungen 58.187.453,00 58.187.453,00 

     

     

B.   Umlaufvermögen 31.698.272,90 25.369.965,54 

     

I.    Vorräte 275.522,15 275.522,15 

     

II.   Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 4.706.398,49 5.090.640,25 

1.   Abgaben-, Gebühren-, Beitragsforderungen 0,00 0,00 

2.   Privatrechtl. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 81.349,28 140.399,93 

3.   Forderungen gegen verbundene Unternehmen  0,00 0,00 

4.   Forderungen gegen den öffentl. Bereich und Sondervermögen 16.706,11 16.233,42 

5.   Sonstige Vermögensgegenstände 4.608.343,10 4.934.006,90 

     

III.  Liquide Mittel 26.716.352,26 20.003.803,14 

1.   Kassenbestand 0,00 0,00 

2.   Bankguthaben 3.426.010,54 401.687,03 

3.   Kontokorrent Stadt Nürnberg 23.290.341,72 19.602.116,11 

     

     

C.   Aktive Rechnungsabgrenzung 82.395,73 97.216,61 

     

     

D.   Ungedecktes Grundstockkapital rechtsf. Stiftungen 0,00 0,00 

     

     

      

SUMME   DER   AKTIVA 321.852.641,24 311.169.519,30 
      

 

Das Aktivvermögen aller Stiftungen erhöhte sich um rd. 10,7 Mio. € auf insgesamt  
rd. 321,9 Mio. € (Erhöhung um ca. 3 %). 
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P A S S I V A 
31.12.2024                    

in € 
31.12.2023                   

in € 

     
A.   Eigenkapital 308.876.286,84 299.112.984,93 

     

I.    Basiskapital 296.946.819,10 290.859.777,21 

1.   Grundstockvermögen 101.921.736,62 100.352.336,62 

2.   Verbrauchsvermögen 176.226,55 178.256,97 

3.   Zustiftungen ab 01.01.2005 27.577.393,91 26.867.711,47 

4.   Zuführungen aus der Ergebnisrücklage 48.201.915,27 48.142.444,01 

5.   Ergebnisse aus Vermögensumschichtungen 119.069.546,75 115.319.028,14 

     

II.   Rücklagen 10.482.064,38 6.725.871,36 

1.   Kapitalerhaltungsrücklage 9.292.188,12 6.029.839,39 

2.   Sonderrücklage 1.189.876,26 696.031,97 

     

III.   Gewinn (+) / Verlust (-) -21.328,59 -10.778,59 

1.   Ergebnis lfd. Jahr 0,00 0,00 

2.   Verlustvortrag Haushaltsjahr -1 -21.328,59 -10.778,59 

3.   Verlustvortrag Haushaltsjahr -2 0,00 0,00 

     

IV.  Sonderposten 1.468.731,95 1.538.114,95 

1.   Sonderposten aus Zuwendungen 835.643,00 878.259,00 

2.   Sonderposten aus Beiträgen 1.121,00 1.121,00 

3.   Sonderposten aus Kostenerstattungen 10,95 10,95 

4.   Sonstige Sonderposten  631.957,00 658.724,00 

     

B.   Rückstellungen 10.306.860,73 9.449.772,40 

1.   Rückstellungen für Zweckausrichtungsverpflichtungen 9.607.293,28 7.922.051,06 

2.   Rückstellungen für unterlassene Instandhaltung 471.000,00 1.256.900,00 

3.   Rückstellungen für Altlasten 0,00 0,00 

4.   Sonst. Rückstellungen nach § 74 I S. 2 KommHV-Doppik 228.567,45 270.821,34 

     

C.   Verbindlichkeiten 2.611.827,93 2.595.129,17 

1.   Verbindlichkeiten aus Krediten 236.820,12 256.275,21 

2.   Verbindlichkeiten, die Kreditaufnahmen gleichkommen 0,00 0,00 

3.   Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 79.927,82 79.457,59 

4.   Sonstige Verbindlichkeiten 2.295.079,99 2.259.396,37 

5.   Kontokorrent Stadt Nürnberg 0,00 0,00 

     

D.   Passive Rechnungsabgrenzung 57.665,74 11.632,80 

     

      

SUMME   DER   PASSIVA 321.852.641,24 311.169.519,30 
      

 

Das Eigenkapital aller Stiftungen erhöhte sich um rund 9,8 Mio. € (ca. 3%) auf 308,9 Mio. €. Die 
Erhöhung des Eigenkapitals ist bedingt durch die Wertaufholung unserer Finanzanlagen (siehe Er-
gebnisse aus Vermögensumschichtungen mit 3,8 Mio. €), 700 Tsd. € Zustiftungen und 1,6 Mio. € 
Grundstockvermögensausstattungen sowie durch die Kapitalerhaltungs- und Sonderrücklage (ins-
gesamt 3,7 Mio. €). 
Insgesamt bestehen Rückstellungen in Höhe von 10,3 Mio. €. Hauptsächlich handelt es sich um 
Mittel für die Stiftungszwecke (Rückstellungen für Zweckausrichtungsverpflichtung in Höhe von 9,6 
Mio. €), die im Jahr 2025 ff. verausgabt werden. Daneben wurden Instandhaltungsrückstellungen 
für noch nicht durchgeführte Unterhaltsmaßnahmen an den stiftungseigenen Gebäuden in Höhe 
von 471 Tsd. € gebildet. Die sonstigen Rückstellungen (229 Tsd. €) beinhalten vor allem Drohver-
lustrückstellungen für über pari gekaufte Wertpapiere, welche bei Endfälligkeit zum Nominalwert 
zurückgezahlt werden. Bei Fälligkeit werden die gebildeten Rückstellungen wieder aufgelöst. Die 
Kreditverbindlichkeiten verringerten sich auf 237 Tsd. €. Die sonstigen Verbindlichkeiten von 2,3 
Mio. € werden für die Erfüllung der Stiftungszwecke verwendet.  
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2.4 Nach Vermögen – Einzelstiftungen 

 
Nachfolgend wird das Aktivvermögen und Passivkapital in TEUR zum 31.12.2024 (nach der Er-
gebnisverwendung) ausgewiesen: 
 

Stiftung 

Aktiva 2024 Passiva 2024 

 davon Eigenkapital Fremdkapital 

Gesamt 
Liquide 
Mittel 

Eigenkapital 
Gesamt 

davon Gewinn (vor 
Erg.verwendung) 

davon Verbind-
lichkeiten 

Rechtsfähige Stiftungen Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € 

Heilig-Geist-Spital-Stiftung 45.253 5.217 44.334 909 514 

Findel- und Waisenhaus-
stiftungen 

4.947 595 4.801 132 2 

Klein’sche Brennmateria-
lenstiftung 

1.693 279 1.623 62 0 

Kost-Pocher’sche Stiftung 13.573 358 13.421 66 82 

Fritz-Hintermayr-Stiftung 3.505 206 3.398 46 80 

Wallner’sche Blinden- und 
Stipendienstiftung 

174 14 172 2 1 

Rudolf und Berta Mathes 
Wohltätigkeitsstiftung 

832 132 798 3 18 

Sigmund-Schuckert-Stif-
tung 

173.751 13.898 164.690 2.293 677 

Stiftung Lokalstudienfonds 4.297 137 4.258 40 0 

Stiftung für Bildung und 
Unterricht 

1.044 27 1.034 13 0 

Stiftung zur Förderung der 
Sechsten Fakultät der Uni-
versität Erlangen-Nürn-
berg 

203 17 200 3 0 

Heinrich Gröschel Stiftung 3.416 202 3.310 32 59 

Dr. Hans und Dr. Elisabeth 
Birkner Stiftung 

5.007 539 4.954 58 0 

Heinz und Inge Tschech 
Stiftung 

3.291 243 3.153 24 49 

Rudolf Volland Stiftung 1.635 89 1.591 19 18 

Leo und Trude Denecke 
Stiftung 

504 212 342 8 146 

Max und Rosemarie Hüb-
schmann Stiftung 

53 7 51 0,7 2 

Frieda und Helmut 
Schweimer Stiftung 

769 18 762 4 5 

Ursula-Fischer-Schwan-
häußer-und-Gebhard-
Schönfelder-Stiftung 

221 23 200 2 9 

Rudolf und Eberhard 
Bauer Stiftung 

7.455 398 7.287 54 101 

Alfred Golombek Stiftung 424 41 413 4 6 

Stiftung Lompa 443 45 430 4 4 

Hehl Stiftung 942 39 924 16 11 

Wolfram und Ilse Unger 
Stiftung (Verbrauchsstif-
tung) 

173 63 170 0 3 

Dr. Erwin und Elisabeth 
Reichert Stiftung 

1.234 53 1.231 4 0 
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Friedrich Freiherr von Hal-
ler’sche Forschungsstif-
tung 

1.821 270 1.689 18 102 

Hedwig Linnhuber – Dr. 
Hans Saar-Stiftung 

8.805 916 8.432 85 146 

Bäume für Nürnberg Stif-
tung 

349 172 280 6 3 

Summe rechtsfähige 
Stiftungen * 

285.814 24.210 273.948 3.908 2.038 

 

Stiftung Aktiva 2023 Passiva 2023 

  davon Eigenkapital Fremdkapital 

 Gesamt 
liquide Mit-

tel 
   Eigenkapital 

Gesamt 
davon Gewinn (vor 
Erg.verwendung) 

davon Verbind-
lichkeiten 

Nichtrechtsfähige  
Stiftungen Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € 

Heinrich und Amalie Lang-
Stiftung  

1.754 59 1.745 29 0 

Eberhard und Fanny Er-
mann'sche Stiftung 

958 27 954 20 0 

Otto Lauterbach-Stiftung 
1.339 46 1.329 20 0 

Marie-Hack-Stiftung 
9.053 581 8.729 116 225 

Fritz und Eugenie Übelhör 
Stiftung 

90 8 86 1 0 

Andreas-Winterbauer-Stif-
tung 

630 71 599 8 6 

Kunst- und Kulturstiftung 
der Nürnberger Nachrichten 

1.079 67 1.051 13 24 

Andreas-Staudt-Stiftung 
191 12 186 2 0 

Dr. Ing. Eduard-Kurz-Stif-
tung 

72 4 69 1 0 

Johann und Liselotte Leh-
ner Stiftung Nürnberg 

2.478 222 2.408 30 2 

Emil und Lydia  
Kudrnac-Stiftung 

246 5 245 1 0 

Späth-Falk-Hammerbacher- 
Stiftung Nürnberg 

208 109 201 2 6 

Bärbel Schröder und Claus 
Schmidt Stiftung 

132 5 129 2 2 

Auxiliar-Stiftung 
150 4 148 2 0 

Gustav Riedner – Karl 
Weißmann –  Stipendien-
stiftung 

334 22 321 4 6 
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Barbara, Dr. Wilhelm  
und Klara Doni Stiftung  

305 27 303 2 0 

Altstadtfreunde Nürnberg 
Stiftung  
 

320 13 316 0,2 0 

Margarete-Weigel-Stiftung 
1.172 131 1.090 14 61 

Leonhard Wagner Stiftung 248 13 241 3 6 

Marie und Hugo Lemnitzer 
Stiftung 

343 8 340 2 0 

Ernst und Berta Wurzer 
Stiftung 

860 67 831 9 13 

Werner und Elisabeth 
Krauß Stiftung 

149 23 148 1 0 

Adolf-und-Gertraud-Müller-
Stiftung 

604 30 600 9 2 

Stiftung „Nürnberg – Stadt 
des Friedens  
und der Menschenrechte“ 

1.284 77 1.268 16 1 

Erwin-und-Monika- 
Telle-Stiftung 

704 174 602 6 58 

Dorothea-Herzog-Kulturstif-
tung 

50 6 48 0,4 2 

Stiftung Jürgen Wolff 
 für Emanzipation und Kul-
tur 

45 5 43 0,3 0 

Erich und Grete  
Berwind Stiftung 

2.215 113 2.165 17 12 

Stiftung Klinikum Nürnberg 633 110 538 9 90 

Mathilde-Gottschalk-Stif-
tung 
 

886 50 850 8 33 

Georg und Gisela Gott-
schalk Stiftung Nürnberg 

299 50 292 2 7 

Stiftung Studium, Wissen-
schaft, Kunst 

543 26 539 1 2 

Pocket-Opera-Company 
Stiftung 

2.441 69 2.380 5 12 

Stamm-Schmitt-Stiftung 2.253 272 2.183 22 0 

Peter H. Richter Stiftung 419 13 408 4 6 

Hanne-und-Rudolf-Mitter-
meier-Stiftung 

499 -12 499 -11 0 

Kunststiftung Kertz 1.054 0 1.043 5 0 

Summe  
nicht rechtsfähige Stiftun-
gen * 

36.040 2.507 34.927 376 576 

*) es handelt sich hierbei um gerundete Beträge 
 
  

Summe insgesamt nicht-
rechtsfähige und rechts-
fähige Stiftungen * 

321.854 26.717 308.875 4.284 2.614 
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3. Stiftungsausrichtungen / Zuschüsse an Dritte 

Die nachfolgende Übersicht weist die Zweckausrichtungen für 2024 und 2023 aus. 
Im Jahr 2024 wurden insgesamt 5.101 Anträge mit einem Auszahlungsvolumen in Höhe  
von 5.450 TEUR bewilligt. 
 

 
Stiftungsausrichtungen und  
Zuschüsse 

 
Anzahl   
Anträge 

 
in T€ 

 
Anzahl 
Anträge 

 
in T€ 

 
Abweichung 

 
Abweichung in 

% 
(gerundet) 

 2024 2024 2023 2023 (in T€)  

       

1. Stiftungsgaben 4.673 3.624 4.982 3.713 - 89 - 2 % 

       

2. Stipendien 190 171 172 168 3 2 % 

       

3. Zuschüsse an   
    Institutionen 

238 1.655 214 1.502 153 10 % 

       

Summe 5.101 5.450 5.368 5.383 67 1 % 

 
Die Höhe der Zweckausrichtungen erhöhte sich zum Vorjahr um ca. 1 % auf 5,450 Mio. €. Insge-
samt wurden rd. 67 T€ mehr ausgerichtet als im Vorjahr. 
 
Die rückläufige Anzahl der Anträge ist darauf zurückzuführen, dass seitens des Allgemeinen Sozi-
aldienstes des Jugendamtes sowie des Sozialpädagogischen Fachdienstes des Amtes für Exis-
tenzsicherung und soziale Integration weniger Anträge auf Stiftungsgaben aufgenommen wurden.  
 
Zudem ist die Anzahl der evangelischen Bürgerinnen und Bürger in Nürnberg weiterhin rückläufig 
und damit die Möglichkeit Stipendien aus der Sigmund-Schuckert-Stiftung zu erhalten reduziert. 
Es ist künftig geplant die Sigmund-Schuckert-Stiftung auch für nicht evangelische Bürgerinnen und 
Bürger zu öffnen.  
 
Auf die Zweckausrichtungsstatistik der Stiftungen der Stadt Nürnberg, Haushalt 2023 und 2024 
wird verwiesen (siehe Anhang 1). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

36



 

 
    

 

Stadt Nürnberg Stiftungsverwaltung - Kurzinfo Stand: 17.09.2025 

  Seite 13/24 

4. Beratungen / Spenden / Zustiftungen / Neugründungen 

Stiftungsberatungen der Stiftungsverwaltung (schriftlich, telefonisch, persönlich) 
  
Die Beratung potenzieller Stifter/innen und Spender/innen erfolgt in Einzelgesprächen. Fragen 
zum Prozedere der Stiftungsgründung, Zustiftung, Rechtsform, steuerliche Aspekte, Testament 
und Satzung sind einige Bereiche dieser Beratung.   
Im Jahr 2024 wurde eine neue Stiftung gegründet. Außerdem wurden 105 Spenden in Höhe von 
119 T € für verschiedene Stiftungen getätigt. Ein Betrag von insgesamt 710 T € an zusätzlichem 
Stiftungsvermögen wurde als Zustiftung in verschiedene bestehende Stiftungen eingebracht. Zu-
dem konnten rd. 1,6 Mio. € an Grundstockvermögensausstattung verbucht werden. 
Weiterhin wurden unseren Stiftungen im vergangenen Jahr Geldauflagen (Bußgelder) in Höhe von 
rd. 15 T € vom Landgericht Nürnberg-Fürth zugewiesen. Die erhaltenen Bußgelder stehen zusätz-
lich für die Zweckausrichtung zur Verfügung.  
 

5. Verwaltung des Stiftungsvermögens 

Die Stiftungsverwaltung verwaltet das Vermögen der Stiftungen, unter Beachtung des Stifterwillens 
bzw. der Stiftungssatzung und entsprechender Testamente, im Rahmen des Stiftungsgesetzes. 
 
Entsprechend des Anlageportfolios wird zur Realisierung von Ertragssteigerungen und zur nach-
haltigen Bestandssicherung häufig neben Finanzanlagen auch ein Bestand an Sachanlagen im 
Vermögen einer Stiftung gehalten. 
 

5.1 Sachanlagen 

5.1.1 Grundstücke, Gebäude, dingliche Rechte 

Die von der Stadtkämmerei verwalteten Stiftungen umfassen insgesamt unter anderem 34 ausge-
reichte Erbbaurechte, Wohnimmobilien mit aktuell 454 Wohneinheiten und fünf Geschäftshäuser, 
sowie 511 Hektar Wald. 
 
Das Gesamtvolumen des Sachanlagevermögens zu Buchwerten beläuft sich zum 31.12.2024 
auf 77,7 Mio. Euro.  
 
Die Verwaltungsarbeiten bei Liegenschaften werden federführend durch das Liegenschaftsamt 
vorgenommen, sofern nicht gewerbliche Hausverwaltungen damit beauftragt sind. Trotzdem sind 
auch von der Stiftungsverwaltung zeitintensive Abstimmungen und Prüfungen erforderlich. Über 
An- und Verkäufe, Abschlüsse von wichtigen Verträgen und die Durchführung von Baumaßnah-
men entscheidet die Stiftungsverwaltung nach Prüfung, Wirtschaftlichkeitsbetrachtung und Sicher-
stellung der Finanzierung.  
 
Zum Erhalt der Stiftungsimmobilien wurden im Jahr 2024 Bauunterhaltsmaßnahmen (Gebäudeun-
terhalt) in Höhe von insgesamt 1,2 Mio. € durchgeführt. 
 

5.1.2 Stiftungswald 
 
Der Stiftungswald der Heilig-Geist-Spital-Stiftung befindet sich in der Nähe von Schnaittach im 
Nürnberger Land und hat eine Fläche von rund 511 ha. Der Großteil der Waldflächen gehört seit 
dem 14. und 15. Jahrhundert bereits zum Stiftungsvermögen und wird von unserer Försterin mit 
Unterstützung eines Waldarbeiters betreut. Aufgrund des Klimawandels bleibt der Waldumbau ein 
Schwerpunkt der forstlichen Arbeit, es werden aber zusätzliche Maßnahmen unternommen, bspw. 
wurde im Jahr 2023 die Renaturierung eines Moores durchgeführt. 
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5.2 Finanzanlagen 

Für die Finanzanlagen gelten die Anlagerichtlinie gemäß den Beschlüssen des Ältestenrates/Fi-
nanzausschusses. 

5.2.1 Vermögenswerte 

Das Finanzanlagevermögen aller Stiftungen zu Kurswerten am 31.12.2024 beträgt 346.771 T€.  
Bilanziell beläuft sich das Finanzanlagevermögen auf 212.322 T€. In der Bilanz darf eine Zuschrei-
bung über die Anschaffungs- bzw. Kaufwerte nicht vorgenommen werden. 
Bei den Finanzanlagen sind anteilig 26,34 % in Aktien, Aktienanleihen bzw. Aktienfonds und  
73,66 % in festverzinslichen Wertpapieren, Immobilienfonds und Schuldscheindarlehen bzw. Versi-
cherungskapitalisierungsgeschäfte angelegt. 
 
Das Finanzanlagevermögen hat bilanziell insgesamt um 2,33 Prozent zugenommen. 
 
Übersicht über die Entwicklung des Finanzanlagevermögens: 

 

Bestand Finanz- 
anlagen 31.12.2024 

Bestand Finanz- 
anlagen 31.12.2023 

Veränderung in 
Euro 

Verän-
derung 

in % 

Summe Stiftun-
gen gesamt 212.322.212,67 207.493.484,49 4.828.728,18 2,33 

 
Gemäß den Anlagerichtlinien sind im Rahmen des Jahresabschlusses die Wertentwicklung und 
der Anteil der jeweiligen Anlagekategorie bei den Stiftungen zu überprüfen und dem Ältestenrat 
der Stadt Nürnberg vorzulegen. Eine Übersicht über die Entwicklung des Finanzanlagevermögens 
der einzelnen Stiftungen findet sich im Anhang 2 zu diesem Bericht. Eine Erhöhung ist unter ande-
rem darin begründet, dass wegen Kapitalerhaltungsmaßnahmen (Inflationsausgleich) oder Zustif-
tungen in neue Wertpapiere investiert wurde. Eine Reduzierung ist insbesondere dadurch bedingt, 
dass die Fälligkeiten aus dem Dezember 2024 erst im Folgejahr wieder angelegt wurden.  
 

5.2.2 Rendite 

Die Gesamterträgnisse aller Finanzanlagen der Stiftungen in 2024 lagen bei 8,2 Mio. €  
(8,5 Mio. € in 2023). Hier sind neben Zinszahlungen u.a. auch Dividendenausschüttungen enthal-
ten. 
 
Bezogen auf das durchschnittliche Finanzanlagevermögen in 2024 ermittelt sich ein Effektivzins-
satz von:  
      3,91 % (auf Basis der Bilanzwerte) 
      2,48 % (auf Basis der Markt- bzw. Kurswerte). 

5.2.3 Verwaltungstätigkeiten bei Finanzanlagen 

Nachfolgend die Verwaltungstätigkeiten bei Finanzanlagen im Überblick: 
 

Verwaltungsarbeiten  

Anzahl in T€ Anzahl in T€ Abweichung 
in T€ 

Abweichung 
in %  

(gerundet) 

 2024 2024 2023 2023   

       

1. Verkäufe / 
  Rückzahlungen 
 

254 
 

40.204 
 

137 
 

16.000 
 

24.204 251% 

       

2. Neuanlagen  147 41.775 150 19.348 22.427 216% 
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5.2.4 Kategorien der Finanzanlagen 

Gemäß den Anlagerichtlinien ist bei der Wahl der Finanzprodukte auf eine ausreichende Diversifi-
kation hinsichtlich Anlagenart und Laufzeit zu achten. Der Anteil an Aktien, Aktienfonds und Aktien-
anleihen darf 30 Prozent des Anlagevermögens zum Zeitpunkt des Wertpapierkaufes nicht über-
schreiten. Bei der Sigmund-Schuckert-Stiftung ist aus historischen Gründen und dem Einbringen 
von Siemensaktien bei Stiftungsgründung die 30-Prozent-Quote überschritten. Zudem wurde bei 
einzelnen rechtsfähigen Stiftungen auf Wunsch der Stifter*innen die Aktienquote auf 50 Prozent 
erhöht. Bei allen anderen Stiftungen wurde entsprechend der Anlagerichtlinie der Anteil von 30 
Prozent an Aktien, Aktienfonds und Aktienanleihen zum Zeitpunkt des Wertpapierkaufes nicht 
überschritten. Einzelauswertungen können bei der Stiftungsverwaltung nachgefragt werden. 
 
 
Die folgende Grafik veranschaulicht die Quoten der jeweiligen Anlagekategorie (Basis Bilanzwerte 
aller Stiftungen): 
 

 

5.2.5 Nachhaltigkeit bei Finanzanlagen 

Die Stiftungen der Stadt Nürnberg investieren seit dem Beschluss des Ältestenrats/Finanzaus-
schusses vom 22.03.2017 ihr Vermögen nur noch in nachweislich nachhaltig tätige Unterneh-
men. Dabei werden Unternehmen bei der Vermögensanlage daraufhin überprüft, ob sie insge-
samt nachhaltig wirtschaften. Bei der Beurteilung der Nachhaltigkeit finden ökologische, sozi-
ale und ethische Themen Berücksichtigung. Das Vermögen der Stiftungen ist zu über 90 Pro-
zent nach diesen Kriterien nachhaltig angelegt und bei den Neuanlagen im letzten Jahr wurde 
nur noch in Wertpapiere investiert, die die Nachhaltigkeit berücksichtigen.  
 

5.2.6 Aktive und passive Depotverwaltung 

Grundsätzlich erfolgt bei den von der Stadt Nürnberg verwalteten Stiftungen die Wertpapierverwal-
tung durch eine passive bzw. eine beratende Depotverwaltung. Hier wird bei Fälligkeit auslaufen-
der Wertpapiere von der Stiftungsverwaltung eine entsprechende Neuanlage veranlasst. Die  
depotverwaltende Bank leistet Hilfestellung in der Weise, dass bezüglich der Laufzeit, der Risiko-
beurteilung und der Effektivrendite ein Anlagevorschlag erfolgt. 
 

Unternehmens-
anleihen

4,73%

Bankenanleihen 
33,54 % 
davon:

25,82% fester Zins ohne 
Kündigungsoption

19,23% Stufenzins mit 
Kündigungsoption

11,77% Stufenzins ohne 
Kündigungsoption

…

Staatsanleihen
0,00%

Aktienanleihen
18,27%

Aktien
7,95%

Aktienfonds
0,12%

Immobilienfonds
9,71%

Mischfonds
0,35%

Rentenfonds
0,41%

Schuldscheindarlehen
23,35%

Kapitalanleihen
1,53%

Beteiligungen
0,04%

Aufteilung nach Art der Wertpapieranlage
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6. Öffentlichkeitsarbeit 

 
Die Stiftungsverwaltung ist Partnerin in der Stiftungsinitiative der Stadt Nürnberg. Hier gestaltet sie 
unter anderem den Nürnberger Stiftungstag aktiv mit, um das Thema Stiftungen weiter bekannt zu 
machen und um ein gutes Netzwerk aufzubauen. 
 
Im Jahr 2023 wurde die Homepage der Stiftungsverwaltung komplett überarbeitet und ist unter 
https://www.nuernberg.de/internet/stiftungsverwaltung/ abrufbar.  
Hier sind zahlreiche Informationen und weitere aktuelle Informationen zu finden. 
 
Ab 2025 werden jährlich bis zu vier Newsletter aus der Stiftungsverwaltung mit aktuellen Informati-
onen zu den Stiftungstagen, Stiftungsjubiläen, Stiftungsneugründungen und vieles mehr ver-
schickt. Die Anmeldung ist über die Homepage der Stiftungsverwaltung möglich.  
 
 
Nürnberg, im September 2025 
 
Stadt Nürnberg 
Stadtkämmerei 
Stiftungsverwaltung 
Theresienstraße 1 
90403 Nürnberg 
 
Telefon: + 49 (0) 911/231-2631 
Telefax: + 49 (0) 911/231-5255 
E-Mail: stiftungsverwaltung@stadt.nuernberg.de 
Internet: https://www.nuernberg.de/internet/stiftungsverwaltung/ 
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7. Anhänge (Zweckausrichtung und Entwicklung Finanzanlagevermögen) 

7.1 Anhang 1: Zweckausrichtung  

 

 
 
 
 

2023 2024 2023 2024

1. Nichtrechtsfähige Stiftungen

1.1 Heinrich und Amalie Lang-Stiftung

 - für Bedürftige Stiftungsgaben 48 49 21.600 24.900

1.2  Eberhard und Fanny Ermann'sche Stiftung

 - für Bedürftige Stiftungsgaben 16 26 8.000 13.600

1.3 Otto-Lauterbach-Stiftung

 - für Kriegsblinde und im Krieg Ertaubte Stiftungsgaben 26 21 18.750 20.650

1.4 Marie-Hack-Stiftung

 - für Institutionen der Blinden und       

    Körperbehindertenhilfe Zuschüsse 14 13 136.628 154.697

1.5 Fritz und Eugenie Übelhör-Stiftung 

  - für studierende Söhne aus Freidenkerkreisen Stipendien 0 0 0 0

1.6 Andreas-Winterbauer-Stiftung

 - für junge Menschen in Ausbildung Stipendien 0 52 0 39.940

Kunst- und Kulturstiftung

1.7 der Nürnberger Nachrichten 

 - Förderung von Kunst und Kultur 6 9 11.800 19.775

1.8 Andreas-Staudt-Stiftung

 - Förderung von Bildung und Kultur Stipendien 1 0 800 0

1.9 Dr. Ing. Eduard-Kurz-Stiftung

 - für begabte bedürftige junge Nürnberger Stipendien 0 0 0 0

1.10 Johann und Liselotte Lehner Stiftung

  - für begabte Nürnberger Schüler und Studierende Stipendien 20 4 13.200 2.550

1.11 Emil u. Lydia Kudrnac Stiftung                             

- Förderung von Waisen Zuschüsse an KJH 0 1 0 4.000

1.12 Spaeth-Falk-Hammerbacher Stiftung

- Erforschung der Sozial-, Wirtschafts-, Technik- und 

  Industriegeschichte Nürnbergs im 18. und 19.  Jhd.                 1 1 1.500 1.930

1.13 Bärbel Schröder und Claus Schmidt Stiftung

- Förderung des Tierschutzes
Zuschüsse

1 1 1.500 2.193

1.14 Auxiliar-Stiftung

 - Förderung der Partnerstädte Zuschüsse 1 1 3.300 2.220

1.15 Riedner-Weißmann-Stipendienstiftung

Stipendien 0 0 0 0

  - Förderung Willstätter-Gymnasium Zuschüsse 0 2 0 8.124

1.16 Barbara, Dr. Wilhelm und Klara Doni Stiftung

  - für Nürnberger Schüler und Studierende Stipendien 0 7 0 4.850

1.17 Altstadtfreunde Nürnberg Stiftung

- Förderung der Altstadtfreunde Nürnberg Zuschüsse 2 2 7.550 5.530

1.18 Margarete-Weigel-Stiftung

- für Bedürftige, insbesondere Kinder Stiftungsgaben 30 15 18.600 9.700

- für Mündel des Jugendamtes Zuschüsse 1 1 3.282 6.078

1.19 Leonhard Wagner Stiftung

- Förderung der Georg-Simon-Ohm-Hochschule Zuschüsse 1 1 2.198 3.800

Anzahl Betrag (€)

Zuschüsse durch Beschluss 

des Kuratoriums

       Stiftung/Stiftungszweck Zweckbestimmung

Zuschüsse durch Beschluss 

des Kuratoriums
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2023 2024 2023 2024

Anzahl Betrag (€)

       Stiftung/Stiftungszweck Zweckbestimmung

1.20 Marie und Hugo Lemnitzer-Stiftung

 - Förderung von Obdachlosen Zuschüsse 2 2 1.400 2.400

 - Ausbau von Radwegen Zuschüsse 0 0 0 0

1.21 Ernst und Berta Wurzer Stiftung

- Förderung von Projekten für Senioren Zuschüsse 4 4 9.434 14.950

1.22 Werner und Elisabeth Krauß Stiftung

- Förderung Blindeninstitutsstiftung Rückersdorf Zuschüsse 1 1 1.800 3.300

1.23 Adolf und Gertraud Müller Stiftung

 - Förderung von Einrichtungen für Sterbens- und

   Demenzkranke Zuschüsse 5 4 8.248 14.278

1.24 Stiftung "Nürnberg - Stadt des Friedens und der Zuschüsse durch Beschluss

 Menschenrechte" des Stiftungsrates 10 11 19.710 14.878

1.25 Erwin-und-Monika-Telle-Stiftung

- Einzelförderung Stipendien 25 0 16.350 0

- für die Kinder- und Jugendhilfe Zuschüsse 11 15 33.620 42.726

1.26 Dorothea-Herzog-Kulturstiftung

 - Förderung der Stiftung Staatstheater Nürnberg Zuschüsse 3 2 9.300 7.498

1.27 Stiftung Jürgen Wolff für Emanzipation und Kultur

 - Förderung der bildenden Kunst Zuschüsse 0 0 0 0

 - Förderung der Emanzipation Zuschüsse 1 0 500 0

Erich und Grete Berwind Stiftung

1.28  - Förderung von Behinderten und Sehbehinderten Stiftungsgaben 0 0 0 0

 - für Institutionen der Blinden- und Behindertenhilfe Zuschüsse 1 4 14.000 13.000

1.29 Stiftung Klinikum Nürnberg

 - Förderung des Klinikums Nürnberg Zuschüsse 4 2 4.923 13.681

1.30 Mathilde-Gottschalk-Stiftung

a) 70% Förderung des Tiergartens Zuschüsse 1 1 2.400 18.600

b) 30% Förderung Tierschutz in Nürnberg 1 1 1.000 8.000

1.31 Georg und Gisela Gottschalk Stiftung Nürnberg

- Förderung der Altenhilfe, Gesundheitspflege, Zuschüsse

Kriegesbeschädigte, Errichtung vn Gedenkstätten 4 2 6.723 1.188

1.32 Stiftung Studium, Wissenschaft, Kunst (Stiftung SWK)

a) Förderung für Projekte an Nürnberger Hochschulen Zuschüsse 0 0 0 0

b) Vergabe von Stipendien Stipendien 0 0 0 0

c) Unterstützung künstlerischer Werke, Veranstaltungen Zuschüsse 2 2 3.500 2.700

1.33 Pocket-Opera-Company-Stiftung Nürnberg

- Förderung von Kunst und Kultur Zuschüsse 0 1 0 12.000

1.34 Stamm-Schmitt-Stiftung

- Förderung der Wissenschaft und Forschung

sowie des Gesundheitswesens Zuschüsse 1 0 10.000 0

1.35 Peter H. Richter Stiftung

Förderung Nürnberger Symphoniker, Altstadtfreunde 

und Klabautermann e.V. Zuschüsse 0 3 0 16.050

1.36 Hanne-und-Rudolf-Mittermeier-Stiftung

Förderung der Kinder- und Jugendarbeit in Wöhrd Zuschüsse 0 0 0 0

1.37 Kunststiftung Kertz

Förderung der Kunstvilla (Kertz Kabinett) Zuschüsse 0 0 0 0

244 261 391.617 509.785Summe nichtrechtsfähige Stiftungen
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2023 2024 2023 2024

Anzahl Betrag (€)

       Stiftung/Stiftungszweck Zweckbestimmung

2.1 Heilig-Geist-Spital-Stiftung

a)  für Bedürftige Stiftungsgaben 317 121 157.020 63.700

b)  Erstattung v. Mietaufwendungen an SenA u. Nüst Zuschüsse 1 1 416.564 416.564

c)  Nachlass Rahnhöfer Zuschüsse 1 1 1.200 1.200

d)  Klinikum Sozialdienst f. bed. Patienten Zuschüsse 0 1 0 5.000

2.2 Findel- und Waisenhausstiftungen Zuschüsse an Kinder-

 a) Pflege und Erziehung verwaister Kinder und Jugendheim 1 1 218.400 162.000

 b) Zustiftung Petz Ausflugsfahrten KJH 1 1 900 600

2.3 Klein'sche Brennmaterialienstiftung

  - für Bedürftige Stiftungsgaben 143 232 88.010 164.290

2.4 Kost-Pocher'sche Stiftung

- Förderung von Kunst und Wissenschaft und

   allg. Wohlfahrt Zuschüsse an Institutionen 25 41 48.866 96.927

- Zustiftung Löwinger 1 1 4.674 4.923

2.5 Fritz-Hintermayr-Stiftung

 - für gemeinnützige und mildtätige Zwecke 6 11 39.550 70.576

2.6 Wallner'sche Blinden- und Stipendienstiftung

a)  für Blinde Stiftungsgaben 2 4 1.400 3.600

b)  für Studierende an der Wirtschafts- und

     sozialwissenschaftlichen Fakultät Stipendien 0 0 0 0

2.7 Rudolf und Berta Mathes Wohltätigkeitsstiftung

- für bedürftige Nürnberger Stiftungsgaben 0 28 0 15.000

2.8 Sigmund-Schuckert-Stiftung

a)  für Ausbildung evangelischer junger Nürnberger Stipendien 42 27 78.900 49.300

b)  für bedürftige evangelische Nürnberger Stiftungsgaben 4.398 4.176 3.396.087 3.306.822

c)  Projektförderung Zuschüsse 4 4 20.730 45.322

2.9 Stiftung Lokalstudienfonds

a) für würdige junge Nürnberger Stipendien 39 50 29.950 33.700

b) für Einrichtungen, die der höheren Bildung dienen Zuschüsse an Institutionen 0 0 0 0

2.10 Stiftung für Bildung und Unterricht

a)  für würdige junge Nürnberger in Ausbildung Stipendien 0 16 0 9.350

b)  für Bildungseinrichtungen Zuschüsse an Institutionen 1 1 1.300 1.300

c)  Nachlass Kröner - für begabte Kinder Stipendien 0 0 0 0

d)  Zustiftung Kozempel - für Studierende Stipendien 0 0 0 0

2.11 Stiftung zur Förderung der 6. Fakultät der

Universität Erlangen-Nürnberg

  - Beschaffung von Büchern für die Bibliothek  Zuschüsse 1 1 2.280 3.400

2.12 Heinrich Gröschel Stiftung

a)  Förderung der Altenhilfe und des Tiergartens Zuschüsse 5 8 20.100 36.420

b)  für würdige junge Nürnberger Stipendien 1 1 3.100 3.100

2.13 Dr. Hans und Dr. Elisabeth Birkner Stiftung

a) Förderung des ärztlichen Nachwuchses,

    Medizinische Ausstattung der Kliniken 4 2 105.059 85.048

b) Vergabe des Dr. Birkner Preis 3 1 4.500 5.000

2.14 Heinz und Inge Tschech Stiftung

- Förderung Gehörloser, Behinderter

   u. deren Einrichtungen Zuschüsse 4 8 14.900 47.714

Zuschüsse durch Beschluss 

des Kuratoriums

Zuschüsse durch Beschluss 

des Kuratoriums
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2023 2024 2023 2024

Anzahl Betrag (€)

       Stiftung/Stiftungszweck Zweckbestimmung

2.15 Rudolf Volland Stiftung

- Unterstützung bedürftiger Künstler 4 6 13.950 27.549

2.16 Leo und Trude Denecke Stiftung

- Förderung Nürnberger Hospizeinrichtungen Zuschüsse 3 2 7.630 11.213

2.17 Max und Rosemarie Hübschmann Stiftung

- Förderung der Blindenanstalt e.V. Zuschüsse 1 1 400 1.174

2.18 Frieda und Helmut Schweimer Stiftung

- Förderung der Kinder-, Jugend- und Tierhilfe 2 2 6.590 9.000

2.19 Ursula-Fischer-Schwanhäußer-und-Gebhard-

Schönfelder-Stiftung

- Förderung der Kinder-, Jugendhilfe 5 5 14.936 13.770

2.20 Rudolf und Eberhard Bauer Stiftung

 - Förderung diverser gemeinnütziger Zwecke Zuschüsse 17 24 55.239 95.877

 - Stiftungsfonds Frauenhäuser Zuschüsse 0 1 0 2.100

2.21
Alfred Golombek Stiftung

- Hilfe von Menschden mit endogenen Psychose Zuschüsse 1 5 2.000 8.168

2.22
Stiftung Lompa

a) Förderung der Kinder- und Jugendhilfe Zuschüsse 1 4 3.000 8.283

b) Förderung von benachteiligten Kinder, junge Menschen Stiftungsgaben 2 1 3.300 2.000

b) Förderung von benachteiligten Kinder, junge Menschen Stipendien 27 22 16.500 20.500

2.23
Hehl Stiftung

a) 50% Förderung Volks und Berufsbildung Stipendien 17 11 9.800 7.050

b) 50% Förderung Kunst und Kultur Zuschüsse durch Kuratorium 4 4 10.000 10.300

2.24 
Wolfram und Ilse Unger Stiftung (Verbrauchsstiftung

- Förderung Kultur, Wissenschaft und Forschung Zuschüsse 5 4 7.716 5.640

2.25 Dr. Erwin und Elisabeth Reichert Stiftung

- Förderung der Altstadtfreunde e.V. Zuschüsse 1 0 3.900 0

2.26 Freiherr von Haller'sche Forschungsstiftung Zuschüsse durch Beschluss

 - Förderung wissenschaftlicher Arbeiten des Beirats 3 2 23.223 16.300

2.27 Hedwig Linnhuber - Dr. Hans Saar-Stiftung

a) Förderung wissenschaftlicher Arbeiten
Zuschüsse durch Beschluss 

des Kuratoriums 5 2 46.650 35.860

b) Förderung der Altstadtfreunde e.V. Zuschuss gem. Satzung 1 0 82.000 0

2.28 Bäume für Nürnberg Stiftung Zuschüsse durch Beschluss

 - Schaffung und Pflege von Grün im Stadtgebiet Nbg. des Vorstands 25 6 31.046 34.458

Summe rechtsfähige Stiftungen 5.124 4.840 4.991.371 4.940.099

Summe nichtrechtsfähige Stiftungen 244 261 391.617 509.785

Summe insgesamt 5.368 5.101 5.382.988 5.449.884

1) Heilig-Geist-Spital-Anwesen: Mietrückerstattung an SenA  28.640,74 € und NüSt 387.923,40 €.

Zuschüsse durch Beschluss 

des Kuratoriums

Zuschüsse durch Beschluss 

des Kuratoriums

Zuschüsse durch Beschluss 

des Kuratoriums
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7.2 Anhang 2: Wertentwicklung Finanzanlagen 

 

Stiftung Bestand  
Finanzanlagen  

31.12.2024 
 in Euro 

Bestand  
Finanzanlagen  

31.12.2023 
 in Euro 

Veränderung in 
Euro 

Verän-
derung 
in Pro-

zent 

Menschenrechte 1.197.940,32 1.192.657,25 5.283,07 0,4 

Heinrich und Ama-
lie Lang-Stiftung  

1.683.004,89 1.626.972,47 56.032,42 3,4 

Eberhard und 
Fanny Er-
mann'sche Stiftung 

921.956,56 839.511,49 82.445,07 9,8 

Otto Lauterbach-
Stiftung 

1.282.088,25 1.234.136,11 47.952,14 3,9 

Marie-Hack-Stif-
tung 

4.073.382,76 3.911.741,51 161.641,25 4,1 

Fritz und Eugenie 
Übelhör Stiftung 

81.029,87 77.958,85 3.071,02 3,9 

Andreas-Winter-
bauer-Stiftung 

274.153,58 260.322,78 13.830,80 5,3 

Kunst- und Kultur-
stiftung der Nürn-
berger Nachrichten 

1.005.359,84 977.153,52 28.206,32 2,9 

Andreas-Staudt-
Stiftung 

177.193,56 172.092,04 5.101,52 3 

Dr. Ing. Eduard-
Kurz-Stiftung 

67.040,57 58.221,97 8.818,60 15,1 

Johann und Lise-
lotte Lehner Stif-
tung 

2.032.703,22 2.066.216,79 -33.513,57 -1,6 

Emil und Lydia 
Kudrnac-Stiftung 

239.088,15 224.621,75 14.466,40 6,4 

Spaeth-Falk-Ham-
merbacher-Stiftung 
Nürnberg 

98.236,60 87.704,60 10.532,00 12 

Bärbel Schröder 
und Claus Schmidt 
Stiftung 

125.885,23 116.901,23 8.984,00 7,7 

Auxiliar-Stiftung 144.034,63 130.767,18 13.267,45 10,1 

Gustav Riedner – 
Karl Weißmann –  
Stipendienstiftung 

309.340,80 298.993,30 10.347,50 3,5 

Barbara, Dr. Wil-
helm und Klara 
Doni Stiftung 

276.907,78 113.632,00 163275,78 143,7 

Altstadtfreunde 
Nürnberg Stiftung 

148.731,75 144.032,23 4.699,52 3,3 

Margarete-Weigel-
Stiftung 

592.154,23 563.656,99 28.497,24 5,1 

Leonhard Wagner 
Stiftung 

233.402,96 219.892,08 13.510,88 6,1 

Marie und Hugo 
Lemnitzer Stiftung 

332.809,02 177.232,23 155.576,79 87,8 
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Stiftung Bestand  
Finanzanlagen  

31.12.2024 
 in Euro 

Bestand  
Finanzanlagen  

31.12.2023 
 in Euro 

Veränderung in 
Euro 

Verän-
derung 
in Pro-

zent 

Ernst und Berta 
Wurzer Stiftung 

731.160,92 713.045,66 18.115,26 2,5 

Werner und Elisa-
beth Krauß Stif-
tung 

125.240,50 135.283,00 -10.042,50 -7,4 

Adolf-und-Ger-
traud-Müller-Stif-
tung 

569.948,17 555.295,70 14.652,47 2,6 

Erwin-und-Monika-
Telle-Stiftung 

525.638,42 510.858,03 14.780,39 2,9 

Dorothea-Herzog-
Kulturstiftung 

43.900,80 43.185,60 715,20 1,7 

Stiftung Jürgen 
Wolff für Emanzi-
pation und Kultur 

39.502,18 37.618,90 1.883,28 5 

Erich und Grete 
Berwind Stiftung 

1.972.931,81 1.956.569,93 16.361,88 0,8 

Stiftung Klinikum 
Nürnberg 

518.771,06 505.062,90 13.708,16 2,7 

Mathilde-Gott-
schalk-Stiftung 

829.194,94 807.516,94 21.678,00 2,7 

Georg und Gisela 
Gottschalk Stiftung 

95.350,00 131.916,00 -36.566,00 -27,7 

Stiftung Studium, 
Wissenschaft, 
Kunst 

28.531,13 28.503,13 28,00 0,1 

Pocket-Opera-
Company-Stiftung 
Nürnberg 

387.605,00 380.210,00 7.395,00 1,9 

Stamm-Schmitt-
Stiftung 

1.960.819,49 1.738.761,29 222.058,20 12,8 

Peter H. Richter 
Stiftung 

400.000,00 379.600,00 20.400,00 5,4 

Hanne-und-Rudolf-
Mittermeier-Stif-
tung 

0,00 0,00 0,00   

Kunststiftung Kertz 
988.500,00 0,00 988.500,00   

Summe nicht-
rechtsfähige Stif-
tungen 

24.513.538,99 22.417.845,45 2.095.693,54 9,3 
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Stiftung Bestand  
Finanzanlagen  

31.12.2024 
 in Euro 

Bestand  
Finanzanlagen  

31.12.2023 
 in Euro 

Veränderung 
in Euro 

Verän-
derung 
in Pro-

zent 

Heilig-Geist-Spital-Stif-
tung Nürnberg 

13.739.651,37 13.150.036,60 589.614,77 4,5 

Findel- und Waisen-
hausstiftungen 

1.775.076,01 1.843.730,42 -68.654,41 -3,7 

Georg Matthias und 
Karoline Klein'sche 
Brennmaterialienstif-
tung 

928.613,69 933.705,43 -5.091,71 -0,5 

Kost-Pocher’sche Stif-
tung 

4.241.394,94 4.210.084,56 31.310,38 0,7 

Fritz-Hintermayr-Stif-
tung 

3.266.734,51 3.161.244,90 105.489,61 3,3 

Johanna Sofie Wall-
ner'sche Blinden- und 
Stipendienstiftung 

158.865,06 154.024,56 4.840,50 3,1 

Rudolf und Berta Ma-
thes Wohltätigkeitsstif-
tung 

158.165,34 214.457,60 -56.292,26 -26,2 

Sigmund-Schuckert-
Stiftung 

134.811.415,32 132.825.452,89 1.985.962,43 1,5 

Lokalstudienfonds 
Nürnberg 

4.121.945,97 4.081.204,86 40.741,11 1 

Stiftung für Bildung 
und Unterricht 

517.167,71 495.714,84 21.452,87 4,3 

Stiftung zur Förderung 
der Sechsten Fakultät 
der Universität Erlan-
gen-Nürnberg 

184.167,25 182.929,00 1.238,25 0,7 

Heinrich Gröschel Stif-
tung 

3.178.929,46 3.093.893,92 85.035,54 2,7 

Dr. Hans und Dr. Eli-
sabeth Birkner Stiftung 

4.421.648,38 4.505.967,24 -84.318,86 -1,9 

Heinz und Inge 
Tschech Stiftung 

2.526.795,63 2.483.656,53 43.139,10 1,7 

Rudolf Volland Stif-
tung 

1.535.228,26 1.510.372,73 24.855,53 1,6 

Leo und Trude Den-
ecke Stiftung 

205.115,59 216.113,79 -10.998,20 -5,1 

Max und Rosemarie 
Hübschmann Stiftung 

45.759,47 44.561,47 1.198,00 2,7 

Frieda und Helmut 
Schweimer-Stiftung 

746.344,90 642.178,50 104.166,40 16,2 

Ursula-Fischer-
Schwanhäußer-und-
Gebhard-Schönfelder-
Stiftung 

195.733,34 115.959,88 79.773,46 68,8 

Rudolf und Eberhard 
Bauer Stiftung 

4.199.227,90 4.224.529,43 -25.301,53 -0,6 

Alfred Golombek Stif-
tung 

378.187,48 377.019,52 1.167,96 0,3 

Stiftung Lompa 170.783,54 175.782,10 -4.998,56 -2,8 
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Stiftung Bestand  
Finanzanlagen  

31.12.2024 
 in Euro 

Bestand  
Finanzanlagen  

31.12.2023 
 in Euro 

Veränderung 
in Euro 

Verän-
derung 
in Pro-

zent 

HehlStiftung 892.637,90 876.912,42 15.725,48 1,8 

Wolfram und Ilse Un-
ger Stiftung (Ver-
brauchsstiftung) 

109.449,00 107.409,00 2.040,00 1,9 

Dr. Erwin und Elisa-
beth Reichert-Stiftung 

774.201,17 781.399,87 -7.198,70 -0,9 

Friedrich Freiherr von 
Haller’sche For-
schungsstiftung 

1.542.342,95 1.566.764,87 -24.421,92 -1,6 

Hedwig Linnhuber – 
Dr. Hans Saar-Stiftung 

2.808.219,54 2.894.042,08 -85.822,54 -3 

Bäume für Nürnberg 
Stiftung 

174.872,00 206.490,03 -31.618,03 -15,3 

Summe rechtsfähige 
Stiftungen 

187.808.673,68 185.075.639,04 2.733.034,64 1,5 

Summe Stiftungen 
gesamt 

212.322.212,67 207.493.484,49 4.828.728,18 2,3 
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